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Feste abgesagt
Willebadessener Bruder-
schaften planen jetzt für das
Schützenjahr 2021.

Renaturierung
Ortwiesen an der Eder sollen
nach Abschluss der Arbeiten
ein „Hotspot“ werden. 

Neues Programm
„Herr Schröder“ bittet die
Besucher zum Nachsitzen ins
streamende Klassenzimmer.

Heute in
der Ausgabe
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B e r l i n  (avs/ub). Das
wurde aber auch höchste
Zeit: Vom 4. Mai an dür-
fen Friseursalons wieder
öffnen. Doch ganz so
komfortabel wie vor der
Corona-Pandemie geht
es beim Waschen, Legen
und Föhnen vorerst nicht
mehr zu. Ein neuer Bran-
chenstandard regelt den
Ablauf. 

Nach wochenlanger Schlie-
ßung der Frisuersalons wird
klar: Womöglich ist eine Fri-
sur nicht systemrelevant.
Aber auf einen „ordentli-
chen“ Haarschnitt sollte auch
in Corona-Zeiten niemand
verzichten, wie derzeit deut-
lich wird: Der unkontrollierte
Haarwuchs lässt sich bei den

meisten Menschen nicht
mehr kaschieren. 

Ein neuer Schutzstandard
regelt nun, unter welchen
Vorgaben Friseursalons öff-
nen dürfen. Zu den verpflich-
tenden Maßnahmen zählen
unter anderem das Tragen
eines Mund-Nasen-Schutzes
für Friseure und Kunden,
heißt es in dem neuen
Arbeitsschutzstandard der
zuständigen Berufsgenossen-
schaft für Gesundheitsdienst
und Wohlfahrtspflege (BGW).
Der Pflichtkatalog enthält Hy-
gieneregeln, Handlungsan-
weisungen und räumliche
Vorgaben. Dabei gilt die
Rangfolge: technische vor or-
ganisatorischen vor persönli-
chen Schutzmaßnahmen. Zu
den verpflichtenden Maßnah-
men in Deutschland gehören
unter anderem: Obligatori-
sches Haarewaschen im Sa-

lon, Abschaffung von Warte-
zonen, Verwendung jeweils
gereinigter Arbeitsmateria-
lien je Kunde, optimierte Lüf-
tung, Unterweisung der Be-
schäftigten in Schutzmaß-
nahmen, Händehygiene und
Hautschutz. 

 Gemäß dem neuen Bran-
chenstandard der BGW sind
Dienstleistungen wie Wim-
pernfärben, Rasieren oder
Bartpflege vorerst nicht er-
laubt. Weiterhin soll in den
Betrieben ein ausreichender
Abstand zwischen den Men-
schen sichergestellt werden –
etwa indem man die Anzahl
der Arbeitsplätze begrenzt. 

Der Zentralverband des
Deutschen Friseurhandwerks
ist von der Wirkung des neu-
en Standards überzeugt: „Wir
sind sicher, dass der neue
Arbeitsschutzstandard siche-
re Friseurdienstleistungen in

der Pandemie garantiert“,
sagte Jörg Müller, Hauptge-
schäftsführer des Verbands,
der Deutschen Presse-Agen-
tur. Indem zum Beispiel das
Waschen der Haare jedes
Kunden vorgeschrieben wird,
sollen mögliche Viren dort
abgetötet werden.

Dass Kunden ihre Kontakt-
daten bei den Friseursalons
hinterlassen sollen, ist laut
Müller ebenso wichtig für die
Sicherheit. So könnten Infek-
tionsketten nachvollzogen
werden. „Kunden können
nur bedient werden, wenn sie
mit der Dokumentation ein-
verstanden sind“, heißt es in
dem Arbeitsschutzstandard.
Ob der Standard ab Mai auch
eingehalten wird, sollen Ord-
nungsämter und Berufsge-
nossenschaft kontrollieren.

Und was tut sich modetech-
nisch auf dem Kopf in diesem

Frühjahr und Sommer? Das
einflussreiche Modeteam des
Zentralverbands des Deut-
schen Friseurhandwerks in
Köln schließt sich der poli-
tisch-grünen Trendbewegung
an und präsentiert die natu-
ralistische Kollektion Früh-
jahr/Sommer 2020. Mit „Ref-
lection on Nature“ betiteln
die Kölner ihr Leitthema. Der
Fokus der neuen Kollektion
liegt auf Wellen und längerem
Haar – auch bei den Män-
nern.

 Wer andere Vorstellungen
von der eigenen Kopfschön-
heit hat, der sollte die Fri-
seurmeisterin, den Friseur-
meister seines Vertrauens um
Rat zu fragen. Das Schöne
dabei ist, dass endlich wieder
ein Profi sich der Sache an-
nehmen kann, die viel Fin-
gerspitzengefühl und Ge-
schick verlangt.

Haarschnitt und Hygiene: 
Worauf Kunden achten müssen 

Neuer Branchenstandard formuliert Auflagen für Friseurbesuch

Ein Schutzstandard regelt, unter welchen Vorgaben Friseursalons vom 4.
Mai an öffnen dürfen. Zu den verpflichtenden Maßnahmen zählt das Tragen

eines Mund-Nasen-Schutzes für Friseure und Kunden. Die Einhaltung der
Regeln soll überwacht werden.  Foto: avs

Willebadessen. Der für
den 13. Mai angekündigte
Sprechtag für Existenzgrün-
der von der Gesellschaft für
Wirtschaftsförderung im
Kreis Höxter mbH in der
Stadtverwaltung Willebades-
sen wird abgesagt. Tatjana
Disse von der GfW bietet eine
telefonische Beratung unter
05271/974315 an.

Sprechtag 
abgesagt 

Warburg. Der Mieterver-
ein Sauerland und Umgebung
teilt erneut mit, dass auf-
grund der allgemeinen Ge-
sundheitslage bis auf Weite-
res keine Sprechstunden in
den Außenberatungsstellen
der Stadtverwaltung stattfin-
den können. Mitglieder, die
sich in Mietangelegenheiten
beraten lassen wollen, kön-
nen sich telefonisch unter
02331/204360 informieren
oder eine E-Mail an
info@mietervereine-ha-
gen.de schreiben, heißt es. 

Beratung 
am Telefon

Lichtenau. Leider müssen
für dieses Wallfahrtsjahr
2020 in Kleinenberg alle gro-
ßen Wallfahrtstage – als
Großveranstaltungen – abge-
sagt werden. „Den Wall-
fahrtstag Mariä Heimsu-
chung im Juli, die Kinder-
wallfahrt am 15. August und
auch den Wallfahrtstag Mariä
Geburt im September können
wir wegen ihrer Größe nicht
in gewohnter Weise in die-
sem ‚Corona-Jahr‘ feiern“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Bedauerlicherweise
müssen auch die Mysterien-
spiele für dieses Jahr abge-
sagt werden, doch sie werden
auf das nächste Jahr verscho-
ben. Geplanter neuer Termin
für die Mysterienspiele ist der
2. und 3. Juli 2021. 

„Unter Einhaltung der Ab-
stands- und Hygienerichtli-
nien werden wir versuchen,
in absehbarer Zeit wenigs-
tens als kleine Gottesdienste,
die Oase der Anbetung und
die anschließende Wall-
fahrtsmesse am Mittwoch-
abend und das Marienlob am
Sonntagnachmittag zu orga-
nisieren“, heißt es weiter. Die
Wallfahrtskirche mit dem
Gnadenbild „Helferin vom
Berge“ ist aber jeden Tag von
morgens bis abends zum Stil-
len Gebet geöffnet. Weitere
Informationen gibt es im
Internet: www.wallfahrt-
kleinenberg.de.

Neue 
Termine

Kein Mysterienspiel

Löwen. Das diesjährige
Schützenfest in Löwen ist –
wenig überraschend – abge-
sagt worden. Aufgrund der
Corona-Pandemie und des
damit verbundenen Verbotes
von Großveranstaltungen bis
zum 31. August dieses Jah-
res, hat der Vorstand der
St.-Kilian-Schützenbruder-
schaft in Löwen jetzt be-
schlossen, das Schützenfest
um ein Jahr zu verschieben.

Gleiches gilt für das Stadt-
königsschießen der Stadt
Willebadessen, das in diesem
Jahr am 5. September in Lö-
wen stattfinden sollte. „Ohne
vorherige Schützenfeste
macht diese Veranstaltung
keinen Sinn. Abgesehen da-
von kann momentan noch
niemand sicher sagen, wie es
im September mit Festen und
Großveranstaltungen weiter-
geht“, teilen die Löwener
Schützen mit. Und weiter:
„Außerdem steht die Verant-
wortung für unsere Gemein-
schaft, ebenso wie die Ge-
sundheit und der Schutz
unserer Mitmenschen und
Familien im Vordergrund.“
Das Schützenfest soll nun
vom 10. bis 12. Juli 2021 ge-
feiert werden. Neuer Termin
für das Stadtkönigsschießen
ist der 4. September 2021.

Stadtkönig 
2021 

Fest abgesagt

Raser, Falschparker und
andere Verkehrssünder wer-
den mit wesentlich höheren
Bußgeldern und Fahrverbo-
ten bestraft. Dabei geht es da-
rum, den Verkehr für Fuß-
gänger und Fahrradfahrer si-
cherer zu machen und um-
weltfreundliche Antriebe zu
fördern. „Die neuen Regeln
stärken insbesondere die
schwächeren Verkehrsteil-

nehmer“, sagte
Verkehrsmi-
nister And-
reas Scheu-
er (CSU).
Neben dem

Schutz für
Radfahrer gebe

es auch Vorteile für Carsha-
ring und E-Autos. Bei ADAC,
FDP und vor allem der AfD
stießen die neuen Regelun-
gen auf teils heftige Kritik.
FDP-Verkehrsexperte Oliver
Luksic sagte, dem neuen
Bußgeldkatalog fehle es „teil-
weise an Maß und Mitte“. 

Wie beurteilen Sie die
Strafmaßnahmen? Ist es ziel-
führend, geht davon eine
heilsame Wirkung aus? Oder
wird das Büßen übertrieben?

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 5. Mai, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Bitte geben
Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse an.

Bußgelder: 
Hohe Strafen 
berechtigt?

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61
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Knaller!Veltins 
Pilsener
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand
20x 0,5-l-Kiste   zzgl. 3.10 Pfand  nur 9.9931% Billiger

9.99Knaller!

Knaller!

10% Billiger

50% Billiger

Warburger
Pils
20x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand      nur
  

0.65
2.69

Fruchtgummi
oder Lakritz
versch. Sorten 175-200-g-Beutel nur

34% Billiger

33% Billiger

Knaller!

Knaller!

Knaller!

Knaller!
Coca-Cola
versch. Sorten
 2-l-Flasche zzgl. 0,25 Pfand nur 1.2932% Billiger

1.881.881.88 0.99

0.59

45% Billiger

42% Billiger
Granini Trinkgenuss
versch. Sorten  1-l-Flasche nur

Langnese
Cremissimo
versch. Sorten  900-ml-Packung nur

Rotkäppchen
Selt
versch. Sorten  0,7-l-Flasche nur

Müller Joghurt
mit der Ecke
versch. Sorten  150-g-Becher nur

Knaller!

 VR-ExtraPlus Hilft:

 Als regionales

 Unternehmen

 Gutscheine verkaufen.

www.v-vb.de

✔ Internetflat
Downstream: 50 MBit/s
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✔ Telefonflat
ins dt. Festnetz

*Neukundenangebot:
12 Monate: 19,90 € mtl.

ab dem 13. Monat: 39,90 € mtl.
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weitere Tarifinfos: www.hxneXt.de
sewikom GmbH  ✆ 05273 36 76 400
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W a r b u r g . Die 
Schildkröten-Apotheke in
Warburg hat eine neue
Chefin. Am 1. April hat
Apotheker Hermann Nie-
mann nach 39 Jahren als
Inhaber die Schildkröten-
Apotheke in Warburg an
seine Tochter Dr. Doro-
thee Erbach-Niemann
übergeben. 

„Eine große Aktionswoche
für Jung und Alt war geplant,
doch diese konnte aufgrund
der aktuellen Situation leider
nicht stattfinden. Sobald sich
die Lage im Hinblick auf die
Coronainfektion entspannt
hat, werden die Feierlichkei-
ten auf jeden Fall nachge-
holt“, berichtet die 35-jährige
Mutter eines zweijährigen
Kindes.

Die Schildkröten-Apotheke
wurde im Februar 1962 von
Apotheker Johannes Hei-
nisch gemeinsam mit seiner
Ehefrau Edith Heinisch in
Warburg in der Hauptstraße
27 eröffnet. Johannes Hei-
nisch arbeitete vor der Eröff-
nung seiner Apotheke in
Warburg als Apotheker auf
der indonesischen Insel Java.
Seine Zeit in Indonesien war
dann auch namensgebend
für die Schildkröten-Apothe-
ke. 1979 erfolgte dann der
Umzug der Apotheke in das
ehemalige Gebäude der Spar-
kasse in die Sternstraße 7, in
der sich die Apotheke auch
heute noch befindet.

Im Juni 1981 übernahm
Apotheker Hermann Nie-
mann die Schildkröten-Apo-
theke. Ständige Modernisie-
rungen sowie Fort- und Wei-
terbildungen des Teams ma-
chen das Haus heute zu einer
„beratungsintensiven, mo-

Thema Gesundheit zu haben.
Auch den Botendienst, der
Medikamente direkt zu den
Kunden an die Haustür
bringt, wird es weiter geben.
„Gerade in Zeiten von Kon-
taktsperren und Virusinfek-
tionen ist eine Belieferung zu
Hause für viele Leute eine gu-
te Möglichkeit, um den Weg
in die Apotheke zu vermei-
den“, macht Dr. Dorothee Er-
bach-Niemann deutlich.

Die Kontaktaufnahmemög-
lichkeiten bleiben neben dem
Besuch an der Sternstraße
vielfältig: Es gibt den klassi-
schen Weg des Anrufs, aber
auch per App „Callmyapo“
oder über die Homepage der
Apotheke lassen sich die Arz-
neimittel vorbestellen. 

Auch in Zukunft will die
Schildkröten-Apotheke für al-
le Generationen ein An-
sprechpartner zum Thema
Gesundheit sein – „von Arz-
neimitteln bis zu Hilfsmit-
teln“, wie die neue Inhaberin
berichtet. Generell spielt die
Herstellung von Arzneimit-
teln nach Rezeptur weiter
eine große Rolle in der
Schildkröten-Apotheke. „Die
rezepturmäßige Herstellung
und Prüfung der Ausgangs-
stoffe erfolge nach neuestem
technischen Standard, um
die pharmazeutische Qualität
der Arzneimittel zu gewähr-
leisten“, berichtet die 35-Jäh-
rige. Weiterhin ist die Schild-
kröten-Apotheke spezialisiert
im Bereich der Kompres-
sionsstrumpfversorgung. 
Auch das Thema Pflegebe-
dürftigkeit spiele in der
Schildkröten-Apotheke eine
Rolle, beispielsweise die Ver-
sorgung mit Pflegehilfsmit-
teln und Inkontinenzmateria-
lien.

@
_______________________

www.niemanns
apotheken.de

Die Tochter übernimmt
Generationswechsel in der Schildkröten-Apotheke vollzogen

Meerhof. Die KFD in
Meerhof hat ihre Jubiläums-
feier zum 100-jährigen Be-
stehen verschoben. Die Feier
mit Auftritt von Lioba Albus
wird vom 15. Mai auf Freitag,
28. Mai 2021, verlegt. Karten
behalten ihre Gültigkeit. 

KFD verlegt 
Jubiläumsfeier

Germete. Ein Stück Nor-
malität kehrt zurück: Die Bü-
cherei im Pfarrheim Germete
ist wieder zu den üblichen
Zeiten für die Rückgabe und
Ausleihe von Lesestoff und
Spielen geöffnet. Das hat Bü-
chereileiter Johannes Sonn-
tag mitgeteilt.

Das Büchereiteam bittet
aber aufgrund der besonde-
ren Situation die erforderli-
chen besonderen Regelungen
zu beach-
ten. So gibt
es wegen
der vorge-
sehenen 
Einzelnut-
zung der
Bücherei 
vor dem
Pfarrheim 
einen War-
tebereich in
dem der entsprechende Ab-
stand eingehalten werden
kann. Darüber hinaus steht
auch Desinfektionsmittel be-
reit. Die Germeter Bücherei
ist dienstags von 16 bis 17
Uhr und donnerstags von 18
bis 19 Uhr. Für jedes Alter
stehen eine Vielzahl von Me-
dien vom Roman (auch aktu-
elle Bestseller) bis zum Kin-
derbuch zur kostenlosen Aus-
leihe bereit, ebenso wie Zeit-
schriften und eine große Aus-
wahl von Kinderspielen.

KÖB ist 
wieder 

geöffnet
Regeln beachten!

Johannes 
Sonntag öff-
net die KÖB.

   10.00   Tagesschau       10.03   Immer 
wieder sonntags  (1/16)      12.00   
Tagesschau       12.03   Presseclub    
   12.45   Europamagazin       13.15   Auf 
Leben und Tod  (3/6)  Dokureihe    
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Reiff für die Insel – Ka-

tharina und die Dänen   
Komödie, D 2014 

  QR 15.30   Heiraten macht mich 
nervös   Romanze, D 05 

   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Der Corona-Koller – 

Verändert mich die 
Krise?   Reportage 

   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin   
   18.30   Sportschau   
   18.50   No Sports – Der Sport 

in der Corona-Krise   
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   Mit Wetter 

   21.45   Anne Will   Diskussion 
   22.45   Tagesthemen   Mit Sport 

und Wetter. Moderation: 
Pinar Atalay 

   23.05   ttt – titel, thesen, tem-
peramente   Magazin 
Moderation: Max Moor 

  QR 23.35   Zwei Herren im Anzug   
Drama, D 2018, mit 
Josef Bierbichler, Mar-
tina Gedeck. Vater und 
Sohn sitzen nach einem 
Leichenschmaus wider 
Willen beisammen und 
unterhalten sich über die 
Vergangenheit. 

   01.45   Tagesschau   
  QR 01.50   Die Blechtrommel – 

Director’s Cut   
Literaturverfilmung, 
D/F/PL/JUG 1979/2010 

   04.25   Brisant   Magazin 
   04.45   Tagesschau   
   04.50   Weltspiegel   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Polizeiruf 
110: Heilig sollt ihr sein!   Der 
wahnsinnige Jonas Fleisch-
auer (Tom Gronau) schneidet 
in der Klinik der 16-Jährigen 
Larissa ihr schwerbehindertes 
Baby aus dem Bauch.  

   09.03   sonntags       09.30   Evange-
lischer Gottesdienst       10.15   Ba-
res für Rares – Lieblingsstücke    
     12.00   ZDF-Fernsehgarten on 
tour       13.55   Duell der Gartenprofis      
 14.40   heute Xpress   
  QR 14.45   Der Wein und der Wind   

Komödie, F 2017 
   16.30   planet e.   Kurzlebige Mo-

biltelefone und die Folgen 
   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   18.00   ZDF.reportage   
   18.30   Terra Xpress   Magazin 

Wilde Köstlichkeiten und 
ein Silberschatz im Wald 

   19.00   heute   Wetter 
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.28   Aktion Mensch 

Gewinner   Magazin 
   19.30   Terra X   

Welten-Saga (1/6): 
Die Schätze Afrikas 

   21.45   heute-journal   Mod.:
Christian Sievers 

  QR 22.15   Mord im Mittsom-
mer: In guten wie in 
schlechten Zeiten   
Krimireihe, S 2018, mit 
Jakob Cedergren. Regie: 
Mattias Ohlsson 

   23.45   ZDF-History   Dokureihe 
Kinder im Krieg – Was 
unsere Eltern erlebten 

   00.30   heute Xpress   
  QR 00.35   Mord im Mittsom-

mer: In guten wie in 
schlechten Zeiten   
Krimireihe, S 2018 

   02.05   Die Brücke III – Transit 
in den Tod  (4)  Krimi-
serie, S/DK/D 2015. Re-
gie: Rumle Hammerich 

   04.00   Terra X   Dokureihe 
Welten-Saga (1/6): 
Die Schätze Afrikas 

   04.45   zdf.formstark   Magazin    

   20.15 Uhr.  OP  Ella 
Schön – Die nackte Wahr-
heit.   Ein Mann läuft nackt 
durch ein Dorf. Am nächsten 
Morgen erfährt Ella Schön 
(Annette Frier), dass dieser 
an Demenz leidet. 

   07.15   Lokalzeit       07.45   Einfach 
und köstlich       08.15   Einfach und 
köstlich        08.45   Kölner Treff       10.15   
Katholischer Gottesdienst       11.30   
Kochen mit Martina und Moritz    
   12.00   70 Jahre NRW       13.30   Die 
Naturparadiese des Westens      
 15.00   Wunderschön!   U.a.: 

Kleinwalsertal – Öko-
Urlaub in Österreich / 
Muscheln und Korallen 
auf dem Gottesacker 

    QR 16.30   Das Kindermädchen: 
Mission Südafrika   
Komödie, D 2018
Regie: Udo Witte 

   18.00   Hunde verstehen!   
Dokureihe. Christine 
und Dirk mit ihrem 
Mischlings-Rüden Ivo 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Mord mit Aussicht   
Krimiserie, D 2010, mit 
Caroline Peters. Spät-
lese. Sophie untersucht 
den Mord an einem 
kleinwüchsigen Dieb. / 
Walzing Mathilde  

     23.20   Rentnercops  (5+6)  
Krimiserie, D 2015. Einer 
ist immer der Loser. 
Ein Psychotherapeut 
wurde erschossen, und 
der Polizeipräsident 
stand – ohne es zu 
wissen – dem Mörder 
gegenüber. / Atemlos 
durch die Nacht 

     01.00   Rockpalast   Konzert
The Godfathers / Hodja 

    QR 03.30   Das Kindermädchen: 
Mission Südafrika   
Komödie, D 2018, mit 
Saskia Vester, Filip Pee-
ters. Regie: Udo Witte   

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Auf dem Tauernradweg be-
wundert Tamina Kallert (Foto) 
eine Spielzeugsammlung und 
wandelt auf Kaiserin Sisis 
Spuren. Danach geht es in Bad 
Reichenhall in ein Solebad.  

   05.00   Der Blaulicht-Report       06.20   
Familien im Brennpunkt  . Doku-
Soap         09.10   Die Superhändler – 4 
Räume, 1 Deal           11.45   Undercover 
Boss  (1+4)  Doku-Soap. Hoyer 
Unternehmensgruppe / nicko 
cruises Flussreisen GmbH       13.25   
Bauer sucht Frau International  (2)  
Doku-Soap. Mod.: Inka Bause    
 15.50   Extra Spezial   Magazin 

Ralf, der Bauernreporter 
Mod.: Nazan Eckes 

   16.45   Explosiv – Weekend   
Magazin, D 2020 

   17.45   Exclusiv – Weekend   
Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig 

   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Llambis Tanzduell  

(3)  Show. Neuseeland 
(Haka). Kandidaten: 
Pascal Hens, Ingolf Lück 

   23.00   Llambis Tanzduell  
(3)  Show. Neuseeland 
(Haka). Kandidaten: 
Pascal Hens, Ingolf Lück 

   23.55   Bauer sucht Frau Inter-
national  (3)  In Österreich 
muss sich Bauer Emanu-
el auf seinem Gnadenhof 
ranhalten: Heute kom-
men seine Hofdamen. 
In Neuseeland wachen 
die Hofdamen Maria 
und Katja auf – aber von 
Daniel ist weit und breit 
keine Spur – sie machen 
sich auf die Suche. 

   02.40   Der Blaulicht-Report   
Doku-Soap. Seniorin 
verschwindet aus Tief-
garage / Mutter klaut in 
Jungen-Umkleide 

     04.25   Exclusiv – Weekend   
Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig   

   20.15 Uhr.   Bauer sucht 
Frau International.  (3) Mod.: 
Inke Bause.  In Australien lässt 
die 38-jährige Hühnerbäuerin 
Vivien „Viv“ (Foto) ihre Gäste 
weiter unter der australischen 
Sonne schwitzen.  

   05.50   Auf Streife           08.00   So ge-
sehen – Talk am Sonntag       08.20   
Genial daneben – Das Quiz  . 
Show. Gäste: Hella von Sinnen, 
Wigald Boning, Mike Krüger, 
Max Giermann     09.15   111 Knal-
lerpärchen!   Show     11.10   The 
Voice Kids  . Show. Finale    
QR 14.05   Bad Teacher   Komödie, 

USA 2011, mit Cameron 
Diaz, Justin Timberlake 

  QR 15.50   Big Game – Die Jagd 
beginnt   Actionfilm, F/
GB/FIN/D/USA 2014, 
mit Samuel L. Jackson 

   17.30   Mit Nagel und Köpf-
chen – Die große 
Kreativ-Challenge   Jury: 
Jelena Weber, Wolfgang 
Prof. Laubersheimer, 
Steven Schneider. Mo-
deration: Annett Möller 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   

  QR 23.05   Die letzte Festung   
Drama, USA 2001, mit 
Robert Redford, James 
Gandolfini, Mark Ruffalo. 
Regie: Rod Lurie. Der 
degradierte Dreisterne-
General Eugene Irwin 
kommt wegen einer 
Befehlsverweigerung, 
die zum Tod von einigen 
Soldaten führte, in ein 
Militärgefängnis. Dort 
regiert Colonel Winter 
mit harter Hand und 
schikaniert die Häftlinge. 

  QR 01.25   Fluch der Karibik   
Abenteuerfilm, USA 03,
mit Johnny Depp, 
Geoffrey Rush, Orlando 
Bloom, Keira Knightley 
Regie: Gore Verbinski 

   03.40   Auf Streife – Die Spe-
zialisten   Reportagereihe 

     04.45   Auf Streife   Reportage   

   20.15 Uhr.  OP  Fluch der 
Karibik.   Der Pirat Jack Spar-
row (Johnny Depp) hat durch 
eine Meuterei sein Schiff an 
seinen Widersacher Barbossa 
verloren. Nun verfolgt er die 
abtrünnige Crew. 

   05.50   Undateable       06.10   Two and 
a Half Men  . Sitcom. Der Heirats-
antrag / Hochzeit auf Ibiza / Das 
Traumpaar / Zehn Finger, zehn 
Zehen / Willkommen in Malibu  
           08.10   Eine schrecklich nette 
Familie  . Früher oder später / 
Rücken wir zusammen       09.05   Ga-
lileo           12.05   Heroes of the Internet                
 14.50   Crash Games – jeder 

Sturz zählt   Show
Jeweils drei Kandidaten-
Duos stellen sich einem 
kniffligen Parcours mit 
Hindernissen. 

     17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie, USA 2014. 
Vorwärts in die Zukunft / 
Ihr Kinderlein kommet 

     19.05   Galileo   Magazin. Mode-
ration: Stefan Gödde 

  QR 22.50   ES   Horrorfilm, USA/CDN 
2017, mit Jaeden Lie-
berher, Bill Skarsgård, 
Sophia Lillis. Regie: 
Andy Muschietti
Bill macht sich auf die 
Suche nach seinem Bru-
der. Der ist, wie einige 
andere Kinder, spurlos 
verschwunden. Bill 
vermutet den unheimli-
chen Clown Penny wise 
dahinter, dem auch er 
schon begegnet ist. 

  QR 01.20   Shape of Water – Das 
Flüstern des Wassers   
Drama, USA/CDN 2017, 
mit Sally Hawkins, 
Michael Shannon 

  QR 03.25   Shining   Horrorfilm, 
USA/GB 1980, mit Jack 
Nicholson, Shelley 
Duvall, Danny Lloyd. 
Regie: Stanley Kubrick   

   20.15 Uhr.  OP  Shape of 
Water – Das Flüstern des 
Wassers.   1962: Die stumme 
Elisa (Sally Hawkins) putzt in 
einem Geheimlabor. Sie zeigt 
Mitgefühl und rettet eine dort 
misshandelte Kreatur.  

   15.20   Criminal Intent – Ver-
brechen im Visier   

   16.10   Mein Leben auf Achse   
   17.00   auto mobil   Magazin 
   18.15   Biete Rostlaube, 

suche Traumauto   
   19.15   Ab ins Beet! 

Die Garten-Soap   
   20.15   Kitchen Impossible   

Die lustigsten Momente 
   23.25   Prominent!   Magazin 
   00.05   Medical Detectives         

   06.00   Teleshopping   Show 
     08.00   Antworten mit 

Bayless Conley   
   08.30   Die Arche-Fernseh-

kanzel   Magazin 
   09.00   Doppelpass 

Klassiker   
   10.00   Bundesliga 

pur Klassiker   
   11.00   Doppelpass   
   13.00   Doppelpass Klassiker   
   15.00   Fußball Klassiker  (4)  
   18.00   Fußball: Top 10 Tore   
   18.15   Hans Sarpei – Das T 

steht für Coach   SG 
Nütheim-Schleckheim 

     20.15   FIFA-WM-Klassiker   
   21.30   FIFA-WM-Klassiker  

(1)  Gold Stars 
   22.00   eSports: ESL Event     

   12.15   Zuhause beim 
Spitzenkoch   Show 

   13.15   Abenteuer Leben 
Spezial   Magazin 

   15.10   Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt   

   16.10   News   
   16.20   Mein Lokal, Dein Lo-

kal – Der Profi kommt   
         20.15   Trucker Babes – 400 

PS in Frauenhand   
   22.20   Abenteuer Leben am 

Sonntag   Magazin 
   00.20   Trucker Babes 

Austria   Doku-Soap 
   02.15   Trucker Babes       

   16.55   Kunst im Paradies   
   17.25   Die 3 Tenöre   
   18.30   Zu Tisch ...   
   18.55   Karambolage   
   19.10   Arte Journal   
   19.30   360° Geo-Reportage   
  QR 20.15   Verdammt in alle 

Ewigkeit   Drama 
   22.10   Frank Sinatra   
   23.40   Debussy   Konzert 
   00.40   Liebe auf Sibirisch     

   17.00   Bingo!    Gewinnshow 
   18.00   Nordseereport   
   18.45   DAS!   Magazin 
   19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Inselgeschichten   
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   Die NDR-Quizshow   
   22.50   Sportclub   
   23.35   Sportclub Story   
   00.05   Quizduell   Show       

       14.55   Die langen 
großen Ferien   

   15.45   Belle und Sebastian   
   16.35   Anna und der wilde 

Wald   Dokureihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.25   The Garfield Show   
   18.00   Sir Mouse   
   18.15   Der kleine Drache 

Kokosnuss   
   18.35   Mama Fuchs 

und Papa Dachs   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Nils Holgersson   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark!    Reihe 
   20.25   Schau in meine Welt!     

   17.45   defacto   Magazin 
   18.30   Hessen-Reporter   
   19.00   maintower   Magazin 
   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Herrliches Hessen   
   21.00   Erlebnis Hessen  (1/2)  
   21.45   Sportschau – Bun-

desliga am Sonntag   
   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   die jackpot-jäger   
   23.00   strassen stars   Show 
   23.30   Die Montagsmaler   
   00.15   Ich trage einen 

großen Namen   Show       

       18.50   Wetter für 3   
   18.52   Sandmännchen   
   19.00   MDR Regional   
   19.30   MDR aktuell   
   19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Legenden   
   21.45   MDR aktuell   
   22.00   MDR Zeitreise   
   22.30   Die Spur der Ahnen   
     23.30   Vererbte Narben 
   00.20   Kripo live   Magazin     

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1
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Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   3.   Mai 

dernen Apotheke, in der die
Kunden im Mittelpunkt ste-
hen“, berichtet Dr. Dorothee
Erbach-Niemann. Nach 39
Jahren erfolgt nun der Gene-
rationswechsel. Hermann
Niemann bedankt sich bei
seinen Kunden für das Ver-
trauen und berät seine Toch-
ter natürlich im Hintergrund

weiter. Mutter Krimhild Nie-
mann führt derweil weiter
die Apotheke am Kasseler
Tor in Warburg. 

Dr. Dorothee Erbach-Nie-
mann ist in Warburg aufge-
wachsen und nach der Stu-
dienzeit in Heidelberg sowie
der Promotion an der Univer-
sität Leipzig nach Warburg

Hermann Niemann hat die Schildkröten-Apotheke an seine
Tochter Dr. Dorothee Erbach-Niemann übergeben. Eigent-

zurückgekehrt. Sie hat zum
Thema Arzneimittelanwen-
dung bei Kindern promo-
viert, und so ist es für die
Pharmazeutin wichtig, auch
die Arzneimittel für die
Kleinsten in Warburg im
Blick zu behalten. Die 35-
Jährige hat die Schildkröten-
Apotheke mit einem elfköpfi-

gen Team aus langjährigen
Mitarbeitern übernommen.
„Einige davon haben mich
schon als Kind auf dem Arm
gehabt“, berichtet sie. Ihr Ziel
sei es nun, gemeinsam mit
ihrem Team weiterhin die
Kunden individuell zu bera-
ten und ein offenes Ohr für
ihre Anliegen rund um das

lich sollte der Wechsel gebührend gefeiert werden, doch
wegen der Pandemie muss das Fest verschoben werden.
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W i l l e b a d e s s e n .  
Aufgrund der derzeiti-

gen Situation von COVID
19 konnte nach der Ge-
neralversammlung der
Bruderschaften im Febru-
ar 2020 keine Übergabe
an die neugewählten Ob-
risten der St. Sebastian
und St. Johannes Bruder-
schaften erfolgen und es
wurde dann auch nicht öf-
fentlich berichtet. Aus
diesem Grund soll es
nicht versäumt werden,
nachträglich über die Ge-
neralversammlung vom
30. Januar 2020 zu infor-
mieren.

Mario Schmidt, Vorsitzen-
der und Bürgermeister-Kan-
didat der SPD, konnte zur
Versammlung 79 Schützen-
brüder begrüßen. Nach der
Totenehrung berichtete der
Vorsitzende aus dem Schüt-
zenjahr 2019. Nachdem der
Geschäftsführer Georg Vogt

die Bilanzen des vergange-
nen Schützenjahres offenleg-
te, konnte der zweite Vorsit-
zende Andreas Wiegand elf
neue Schützenbrüder für die
St. Johannes Bruderschaft in
den Verein aufnehmen. Bei
den anschließenden Haupt-
vorstandswahlen wurden
Mario Schmidt als Vorsitzen-
der und Georg Vogt als Ge-
schäftsführer für die nächs-
ten drei Jahre im Amt bestä-
tigt. Bei der Wahl zum Oberst
der St. Sebastian Bruder-
schaft konnte sich Jörg
Mackenbach durchsetzen.
Oberst der St. Johannes Bru-
derschaft wurde Andre Hille-
brand. Zum Ende der Ver-
sammlung informierte der
Vorsitzende Mario Schmidt
über die verschiedenen Ver-
anstaltungen im Schützen-
jahr 2020 sowie über die
Möglichkeit Schützenkrawat-
ten und Ortsfahnen käuflich
zu erwerben. Die Schützen-
krawatten können in der Kaf-
feebohne und die Ortsfahnen
bei Stefan Berendes, Forst-
amtsweg erworben werden. 

Schweren Herzens und
nach langen Beratungen so-

letzte Geleit entsenden, auch
wenn wir es gerne machen
würden. Sobald die Auflagen
gelockert werden und eine
Teilnahme an Beerdigungen
wieder möglich ist, werden
die Bruderschaften diese Eh-
renvolle Aufgabe auch wie-
der übernehmen. 

Wenn Sie das Schützenjahr
2021 mit uns feiern wollen,
dann bleiben Sie bitte zu
Hause, passen Sie bitte auf
sich auf und bleiben Sie vor
allem gesund. Die St. Sebas-
tian St. Johannes Bruder-
schaft Willebadessen braucht
Sie“, heißt es abschließend.Vorsitzender Mario Schmidt.

Das Foto zeigt König Volker Kröger (Mitte), Dominik Hes-
selmann (links) und Lukas Metig.

wie Rücksprache mit dem
Ordnungsamt der Stadt Wil-
lebadessen, hat der Haupt-
vorstand sich dazu entschie-
den, alle Festveranstaltungen
der Bruderschaften für das
Jahr 2020 abzusagen. Diese
Maßnahme hat zur Folge,
dass die Königsschießen der
St. Johannes Bruderschaft (2.
Mai 2020) und der St. Sebas-
tian Bruderschaft (20. Juni
2020) das Schützenfest bei-
der Bruderschaften vom 27.
bis zum 29. Juni, sowie ver-
schiedene Bruderschaftsver-
anstaltungen nicht stattfin-
den können. Somit bleiben
die amtierenden Könige Sa-
scha Baumann (St. Sebastian
Bruderschaft) und Volker
Kröger (St. Johannes Bruder-
schaft) bis zu den Königs-
schießen 2021 im Amt. Beide
Willebadessener Könige dür-
fen nun ein weiteres Jahr, al-
lerdings sehr abgespeckt, mit
neuen kommandierenden
Vorständen regieren. Die Eh-
rungen der St. Johannes
Schützen zum Pfingstfest und
auch die Ehrungen der Jubel
Königspaare der St. Sebas-
tian Bruderschaft zum Schüt-
zenfest werden im kommen-
den Jahr nachgeholt.

Über die kirchlichen Veran-
staltungen und Gottesdienste
(Pfingstmesse, Vitusfest etc.)

bensjahr von einzelnen Vor-
standsmitgliedern besucht.
Aber auch hier müssen die
Bruderschaften verantwor-
tungsvoll mit der Situation
umgehen und diese Besuche
absagen. „Unser Geschäfts-
führer Georg Vogt wird sich
telefonisch bei den Schützen-
brüdern melden und gratulie-
ren. Sobald die COVID-19 La-
ge dieses zulässt werden wir
in gebührender Weise die
Gratulationen nachholen“,
heißt es weiter.

Ob im Herbst verschiedene
Veranstaltungen wie zum
Beispiel die geplante Wande-
rung mit anschließendem
Grünkohlessen oder die
Brauereibesichtigung bei Vel-
tins möglich sind, wird der
Vorstand nach der Situation
und den gesetzlichen Vorga-
ben entscheiden.

Die Corona-Pandemie trifft
die Bruderschaften hart. Zu
den Auflagen gehört auch,
dass bestimmte Regeln für
eine Beerdigung eingehalten
werden müssen. Es sind nur
die engsten Familienangehö-
rigen, Bestatter und Priester
während einer Beerdigung
zugelassen. „Wir als Schüt-
zen gehören keiner dieser
Personengruppen an. Deswe-
gen dürfen die Bruderschaf-
ten keine Schützen für das

gibt es noch keine Auskunft.
Hier wird der Kirchenvor-
stand rechtzeitig informie-
ren.

„Wir hoffen, das Schützen-
jahr 2021 am 22. Januar mit
dem traditionellen Ansetz-
abend festlich beginnen zu
können und endlich auch
nach der Schützenmesse und
dem Frühschoppen am 23.
Januar die Hofdamen mit
ihren Kleidern und die Bevöl-
kerung zum Tanz in der
Stadthalle willkommen zu
heißen“, heißt es in einer
Pressemitteilung. 

Die Schützenbrüder wer-
den normalerweise zu Ge-
burtstagen ab dem 80. Le-

Das Foto zeigt (von links): Mario Schmidt (Vorsitzender), Andreas Wiegand
(zweiter Vorsitzender), Jörg Machenbach (Oberst St.Sebastian) sowie An-

dre Hillebrand (Oberst St. Johannes Bruderschaft, Mitte) Schriftführer Lars
Becker (hinten) und Geschäftsführer Georg Vogt. 

Könige bleiben im Amt
Willebadessener Bruderschaften sagen alle Veranstaltungen im Schützenjahr 2020 ab 

König Sascha Baumann mit seiner Frau Tanja Baumann.

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

In Zukunft bessere Noten!
Professionelle Nachhilfe ab 8,60 €/Ustd.

Wir helfen Schülern von Klasse 1-13

Warburg · Marktstraße 11
(Eingang Kalandstraße)

    0 56 41 / 4 05 89 33 · www.nachhilfe.hausInh
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Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

WIR SIND WIEDER FÜR SIE DA!
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9 - 18 Uhr | Sa: 9 - 14 Uhr

Ohne Gebühren/ohne Anzahlung. Gilt nur für
Neuaufträge. Finanzierung durch Creditplus
Bank AG, Augustenstraße 7,70178 Stuttgart.
Bonität vorausgesetzt. Sollzinssatz (jährlich

nd gebunden für die gesamte Laufzeit)
nd effektiver Jahreszins betragen 0%. Der

Barzahlungspreis entspricht dem Nettodar-
ehensbetrag. Angaben stellen zugleich das
2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar.

Wir stellen – wenn gewünscht oder angeordnet –
Mundschutz zur Verfügung

Wir sorgen für Abstände
> 1,50 m

Mit Desinfektionsspendern und Plexiglaselementen an
den Berater- und Kassenplätzen steigern wir unsere

enestandards

1

2

3

4

Durch Vereinbarung von Beratungsterminen reduzie-
ren wir die Besucher auf maximal 1 Person pro 50 qm
Ausstellungsfläche

MÖBELKREIS Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG (Küchenstudio)
Industriestraße 7 - 34414 Warburg - 05641-5254 - info.war@moebelkreis.de - www.moebelkreis.de
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bereits hohen Hygie

*

Waldeck GmbH & Co Ausstatt

FINAN-
ZIERUNG

O%%

BEI EINER LAUFZEIT BIS 36 MONA
TE

*

Ihre und unsere Sicherheit ist uns
äußerst wichtig. Deshalb öffnen wir
unter Einhaltung aller bestehenden
Auflagen des Landes auf reduzierter
Verkaufsfläche und mit speziellem
Sicherheits- und Hygienekonzept:

Alltagsunterstützung für Senioren 

Betreuung für Menschen mit Demenz 
und Menschen mit Handikap

www.herbstlicht-demenzbetreuung.de 
Telefon: 05641-74 83 200

Fotolia: Tierney Fotolia: Tierney 

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Markisen - Sicht-/Windschutz
Terrassendächer (Alu o. Holz)

Rollläden - Reparatur + Motorisierung

Haustüren + Fenster 

83% aller Anzeigenblatt-Leser, die an Sonderangeboten des
örtlichen Einzelhandels interessiert sind,

nutzen auch dessen Anzeigen im Anzeigenblatt
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.
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Auch wenn viele Pflanzenflohmärkte in diesem Jahr wegen
der Corona-Pandemie ausfallen müssen, sollen vorgezoge-
ne (Jung-)Pflanzen ein neues Zuhause finden. Daher hat die

Bürgerinitiative Lebenswertes Bördeland und Diemeltal
eine Online-Börse eingerichtet.  

Foto: Günter Schumacher

Körbecke.  Auch der Hei-
matschutzverein Körbecke
hat seine wichtigsten Veran-
staltungen wegen der Coro-
na-Pandemie abgesagt. So-
wohl das Königsschießen an
Christi Himmelfahrt wie auch
das Schützenfest am Pfingst-
wochenende fallen aus. „Die-
se Entscheidung hat sich der
Vorstand nicht leicht ge-
macht, aber in diesen
schwierigen Zeiten steht der
Schutz eines jeden Einzelnen
an erster Stelle“, heißt es in
einer Stellungnahme. Die Eh-
rungen langjähriger Schüt-
zen sowie der Jubelkönigs-
paare und die Verabschie-
dung der ausgeschiedenen
Vorstandsmitglieder werden
beim nächsten Schützenfest
nachgeholt. Die zu Ehrenden
werden diesbezüglich aber
nicht persönlich angeschrie-
ben, heißt es. 

Absage auch
in Körbecke

 Von Silvia Schonheim

G r o ß e n e d e r  „Ein
Hotspot für Wiesenbrü-
ter“, das sollen die Ort-
wiesen nach der Renatu-
rierung der Eder werden.
Das wünscht sich Dr.
Burkhard Beinlich, Wis-
senschaftlicher Leiter
der Biologischen Station
im Kreis Höxter, für die
Flächen zwischen Gro-
ßeneder und Lütgeneder.
Und auch die Artenviel-
falt im Wasser soll durch
die Verlegung der Eder in
ihr ursprüngliches Bett
profitieren.

„Letztes Jahr sah die Land-
schaft nach der Renaturie-
rung noch ganz schön nackt
aus. Jetzt kommt die Vegeta-
tion aber“, urteilt Dr. Bein-
lich. Ein Jahr lang – von Au-
gust 2018 bis August 2019 –
wurde im Auftrag der Stadt
Borgentreich und gefördert
durch das Land NRW an der
Maßnahme gearbeitet, indi-
rekt begleitet von der Biologi-
schen Station mit Sitz in Bor-
gentreich.

Für die Neutrassierung des
Bachverlaufs wurden 46.000
Kubikmeter Erde ausgeho-
ben. Das Ökosystem werde
sich nach dem Eingriff in die
Natur langsam entwickeln,
ist sich der Leiter der Biologi-
schen Station sicher. Der Zu-
stand der Eder sei vor der Re-
naturierung nicht gut gewe-
sen: „Mit dem örtlichen An-
gelverein haben wir vor Be-
ginn der Erdarbeiten eine
Elektro-Befischung durchge-
führt, damit die Tiere im al-
ten Flussbett nicht auf dem
Trockenen liegen“, erläutert
Dr. Beinlich. Dabei sei festge-
stellt worden, dass es neben
den eingesetzten Forellen nur

wenige andere Fischarten
gab.

Nach der Renaturierung
werde es bessere Rahmenbe-
dingungen für Gewässerlebe-
wesen geben. Aber das brau-
che seine Zeit, so der Exper-
te. Als Beispiel nennt er den
Bachflohkrebs: „Der ernährt
sich von herabfallendem
Laub. Aber das gibt es zurzeit
noch nicht, weil die alten
Baumreihen weggefallen und
die neu angepflanzten Bäume

noch zu klein sind.“ Den so
entstandenen weiten Blick
würden hingegen die immer
seltener werdenden Wiesen-
brüter mögen. Aus diesem
Grund wurden zur Beschat-
tung des Gewässers Strauch-
weiden, die nicht so hoch
wachsen, und Erlen ge-
pflanzt.

„Wir haben am Oberlauf
bei Großeneder bereits im
ersten Jahr nach Abschluss
der Maßnahme regelmäßig
Kiebitze gesichtet“, freut sich
der Biostation-Leiter über
erste Erfolge. Für sie und
Wiesenvögel wie Wiesenpie-
per und Feldlerche stellten
die Ortwiesen – ähnlich wie
der Körbecker Bruch – eines
der letzten Rückzugsgebiete
dar. „Kiebitze finden es der-
zeit auf den noch freien Mais-
äckern schön. Wenn wir Nes-
ter finden, gehen wir auf die
Landwirte zu und bitten sie,
die Gelege bei der Bestellung
der Maisäcker zu berücksich-
tigen“, erläutert Dr. Beinlich.

Um der Natur nach dem
Eingriff weiter auf die Sprün-
ge zu helfen, solle neben der
Pflanzung von Weiden, Erlen
und Schilf in Zukunft auch
Saatgut aus der Region auf

die Grünflächen ausgebracht
werden. „Wahrscheinlich
2021 werden wir Mahdgut
aus dem Körbecker Bruch auf
die Wiesen entlang der Eder
ausbringen. Das fördert den
Wiesen-Artenreichtum.“

Ziel sei es, zum Wiesenbrü-
terschutz eine möglichst gro-
ße zusammenhängende
Feucht-Grünlandfläche zur
Verfügung zu stellen. Zu die-
sem Zweck wurde eine städti-
sche Ackerfläche in Größe
von rund 4,1 Hektar in das
Flurbereinigungsverfahren 
eingebracht.

Um östlich von Großeneder
einen Saumstreifen schaffen
zu können, wurde zusätzlich
seitens der Stadt eine weitere
Fläche in Größe von rund
einem Hektar eingebracht.

Um die Eder-Renaturie-
rung erlebbar zu machen, ist
ein Rundwanderweg am Ge-
wässer angedacht. Ob diese
Idee umgesetzt werden kann,
ist noch offen und hängt von
der Bewilligung von Förder-
mitteln ab. Bürgermeister
Rainer Rauch: „Der Lücken-
schluss des Wanderweges
von Großeneder nach Lütge-
neder beträgt etwa 1,2 Kilo-
meter. Für die Herstellung

Im Rahmen des Flurbe-
reinigungsverfahrens Gro-
ßeneder wurde die Eder
östlich der Ortslage Gro-
ßeneder auf einer Strecke
von 2,2 Kilometern renatu-
riert. Gefördert wurde das
Projekt „Ökologische Ver-
besserung der Eder in der
Gemarkung Großeneder“
zu 80 Prozent vom Land.
Die Fördersumme betrug
1,178 Millionen Euro.
Durch das Flurbereini-
gungsverfahren wurden
mehrere Ziele verfolgt: die

Optimierung des zu großen
Wirtschaftswegenetzes, die
Zusammenlegung von Flä-
chen zur besseren Bewirt-
schaftung und die Renatu-
rierung der Eder. Mit der
Renaturierung der Eder
werden die Ziele der EG-
Wasserrahmenrichtlinie 
umgesetzt. Dazu gehören
ein naturnaher Gewässer-
verlauf, die Verbesserung
des Lebensraumes von Ge-
wässerlebewesen sowie die
Schaffung von Räumen für
Naturerlebnisse.

Renaturierung der Eder

Pflanzen online 
tauschen

Bürgerinitiative startet neues Angebot
Borgentreich. Vielerorts

können in diesem Frühjahr
keine Pflanzenflohmärkte
stattfinden. Für Hobbygärt-
ner, die trotzdem Jungpflan-
zen vorgezogenen haben
oder die nun auf der Suche
nach Pflanzen für ihren Gar-
ten sind, bietet die Bürgerini-
tiative Lebenswertes Börde-
land und Diemeltal (BI) ihre
Liste der Nahversorger in
Borgentreich und Umgebung
als Plattform für Tauschange-
bote an.

Pflanzenflohmärkte sind
ein beliebter Treffpunkt bei
Gartenfreunden, um Jung-
pflanzen, Stauden, Zwiebeln
und mehr zu tauschen und
(ver-)kaufen. Einige Märkte
in der Region, so wie die in
Borgentreich und Hohenwe-
pel, wurden aufgrund der Co-
rona-Pandemie jedoch be-
reits abgesagt und nun war-
ten viele vorgezogene Pflan-
zen auf andere Möglichkeiten

neue Besitzer zu finden.
Auf der Webseite der BI

gibt es seit einigen Wochen
eine Liste mit Produzenten,
Händlern, Direktvermarktern
und Dienstleistern in Bor-
gentreich und Umgebung.
Außerdem sind Kontaktinfos
von Personen angegeben, die
Einkaufshilfen anbieten. 

Diese Liste dient als Hilfe-
stellung, um während der Co-
ronakrise zum Beispiel zu-
sätzliche Lieferangebote oder
geänderte Öffnungszeiten der
Geschäfte zu finden und wei-
terhin regional einkaufen zu
können. Die Krise zeigt: Ein
Umdenken und die Stärkung
heimischer Betriebe und re-
gionaler Wirtschaftskreisläu-
fe ist nötig und möglich und
die Betriebe in der Region
versorgen die Bevölkerung
weiterhin mit den alltägli-
chen Gebrauchsgütern.

Borgentreicher Betriebe,
die wieder geöffnet haben

oder die Liefer- oder Abhol-
service anbieten und noch
nicht auf der Liste stehen,
können weiterhin ihre Ange-
bote eintragen lassen. 

Darüber hinaus soll eine
neue Rubrik entstehen: in der
„Pflanzentauschbörse“ kön-
nen private Anbieter ohne ge-
werbliches Interesse ihre
Pflanzen zum Tausch anbie-
ten. 

Hobbygärtner und Betriebe
können sich für die Eintra-
gung ihres Angebots einfach
unter der Telefonnummer
05643/949870 oder per
E-Mail an info@bi-boerde
land an die BI wenden, heißt
es in einer Pressemitteilung
der Bürgerinitiative Lebens-
wertes Bördeland und Die-
meltal.

@
_______________________

www.bi-boerdeland.de/
nahversorgung-in-

borgentreich

„Ein Hotspot für Wiesenbrüter“ sollen die Ortwiesen nach der Renaturie-
rung der Eder werden. Das wünscht sich Dr. Burkhard Beinlich, Wissen-

schaftlicher Leiter der Biologischen Station, für die Flächen zwischen
Großeneder und Lütgeneder.   Foto: Silvia Schonheim

Eder mit neuer Anziehungskraft
Nach Renaturierung entwickelt sich das Ökosystem – Wanderweg und Brücke geplant

Borgentreich.  Aufgrund
der weiterhin bestehenden
Kontaktbeschränkungen im
Rahmen der Corona-Krise ist
das für Sonntag, 3. Mai, ge-
plante Frühjahrs-Boule-Tur-
nier ersatzlos abgesagt wor-
den. Das haben die „Boulet-
ten“ aus Borgentreich mitge-
teilt. „Wir hoffen inständig,
wenigstens unser Herbst-
Turnier im September durch-
führen zu können“, heißt es
in einer Pressemeldung.

Kein
Boule-Turnier

Borgentreich (ben). Nach
Informationen des WESTFA-
LEN-BLATTES ist der ehema-
lige Borgentreicher Stadt-
direktor Joachim Ohlrogge
am vergangenen Samstag im
Alter von 78 Jahren verstor-

ben. Am 1.
Oktober
1999 war die
Amtszeit von
Stadtdirek-
tor Joachim
Ohlrogge zu
Ende gegan-
gen. Zahlrei-
che Vertreter
des öffentli-
chen Lebens
waren bei
einer Feier-

stunde anwesend. In den Re-
den wurde auf die gute Arbeit
des anerkannten Finanzfach-
mannes hingewiesen. Mehr
als 42 Jahre lang war Joa-
chim Ohlrogge im Rathaus tä-
tig, davon die letzten knapp
acht Jahre als Stadtdirektor
und damit Chef der Verwal-
tung. Ohlrogge war zudem im
Orgelförderverein aktiv. 

Ohlrogge
gestorben

Joachim Ohl-
rogge ist tot.

des Weges wurden Kosten
von rund 50.200 Euro ermit-
telt.“ Über den gestellten För-
derantrag sei noch nicht ent-
schieden. Zusätzlich sei ein
Brückenbauwerk für Fuß-
gänger zur Querung des
Überflutungsraumes im Be-
reich der Eder geplant, circa

20 Meter lang und 1,50 Meter
breit. „Die Kosten liegen hier
bei etwa 55.000 Euro“, so
Rauch weiter. Auch über die-
sen Förderantrag wurde
noch nicht entschieden. Bei-
de Maßnahmen würden nur
umgesetzt, wenn das Land
NRW sie fördert.

Der Kiebitz bevorzugt offenes und feuchtes Dauergrünland.
Sein Lebensraum – das Feuchtgrünland – ist in Deutschland
jedoch selten geworden. Entlang der renaturierten Eder fin-
den Wiesenbrüter wie der Kiebitz jetzt ein neues Rückzugs-
gebiet.   Foto: Frank Grawe



W e l d a (aho).   Der 
direkte Weg von Welda
nach Hörle führt über die
Kreisstraße 12 auf west-
fälischer Seite und der
Kreisstraße 3 auf hessi-
schem Territorium. Der
Landkreis Waldeck-Fran-
kenberg hat nun mit
einer umfassenden Sa-
nierung der K3 offiziell
begonnen. 

Die Straßendecke wird vom
Ortsausgang Volkmarsen-
Hörle bis zur Landesgrenze
Nordrhein-Westfalen auf
kompletter Breite und einer
Länge von etwa 1,3 Kilome-
tern erneuert. Dazu wurde
die Straße bereits am Tage
zuvor komplett gesperrt. Die
Umleitung über Volkmarsen
ist entsprechend ausgeschil-
dert. 

Der Landkreis Waldeck-
Frankenberg verfügt über
480 Kilometer Kreisstraßen
und wird allein in diesem
Jahr mehr als 6,3 Millionen
Euro in die Planung, Instand-
haltung und den Ausbau in-
vestieren. „Die Kosten für die
K3 belaufen sich auf etwa
430 000 Euro“, berichtet der
1. Kreisbeigeordnete Karl-
Friedrich Frese. 

Zuständig ist der Landes-
straßenbaubetrieb „Hessen
Mobil“. Dezernatsleiter Vol-
ker Löwer berichtete, dass
zwar die meisten seiner Kol-
legen derzeit in Heimarbeit
seien, bisher aber alle Termi-
ne hätten gehalten werden
können. Das soll auch für die
K3 gelten, die bis 6. Juni fer-
tiggestellt sein soll.

_______________________________ Warburg _______________________________
Nummer 18, Sonntag, 3. Mai 2020

Große Summe für kleinen Grenzverkehr
Kreisstraße 3 zwischen Welda und Hörle wird erneuert – K12 bleibt außen vor

Volkmarsens Bürgermeis-
ter Hartmut Linnekugel freu-
te sich, dass mit der Sanie-
rung dieser „Nebenstrecke“
ein gut funktionierendes
Straßennetz aufrecht erhal-
ten wird und hofft, dass nun
auch auf westfälischer Seite
die Straße in Ordnung ge-

bracht wird. „Es ist ein guter
Tag für Hörle und das Bauen-
de ist besonders, denn es ist
mein Geburtstag“, so das
Stadtoberhaupt. 

Dass die K3 eine wichtige
Ausweichstrecke in besonde-
ren Lagen ist, darauf machte
Hörles Ortsvorsteher Bernd

Schnare aufmerksam: „Wenn
die A44 zu ist, dann ist in
Hörle die Hölle los, soviel
Autos fahren dann hier
durch.“ 

Warburgs Bürgermeister
Michael Stickeln bezeichnete
die Straße als Verbindung,
die „Westfalen und Hessen

zusammenbringt“. Den
Wunsch seines Amtskollegen
Linnekugel, dass nun auch
die Kreisstraße 12 saniert
werden sollte, will er weiter-
leiten.

Konkret soll eine beidseiti-
ge Bankettbefestigung mit
Bankettplatten erfolgen. Die

Erneuerung der Entwässe-
rungsleitungen beinhaltet
das Erstellen von vier Quer-
und etwa zwölf Längsdurch-
lässen für die Zufahrten zu
den Feldern. Schadstellen in
der Fahrbahn werden besei-
tigt, es erfolgt eine Neuprofi-
lierung der seitlichen Gräben

und Mulden und das Setzen
der Leitpfosten. „Das Auf-
bringen des Asphalts, elf Zen-
timeter Tragschicht und vier
Zentimeter Deckschicht, dau-
ert dann etwa vier Tage“, be-
richtete der Bauleiter der
ausführenden Firma
Wachenfeld, Torben Rest.

Waren beim Baustart dabei (von links): Hartmut Linnekugel (Bürgermeister Volkmarsen),
Susanne Paulus (Fachdienstleiterin Kreis Waldeck-Frankenberg), Warburgs Bürgermeister
Michael Stickeln, Hörles Ortsvorsteher Bernd Schnare, Karl-Friedrich Frese (1. Kreisbeige-

ordneter), Volker Löwer (Leiter des Baudezernates „Hessen Mobil“), und der Bauleiter Tor-
ben Rest. Bis zum 6. Juni soll die Sanierung der K3 abgeschlossen sein.

Foto: Astrid E. Hoffmann

Wir halten zusammen.
Und schützen uns und andere. 

Abstand bleibt das beste Mittel gegen Corona. Und: Händewaschen, Niesetikette, Alltagsmasken.
So schützen wir uns und andere. Und halten zusammen. Jetzt erst recht: ZusammenGegenCorona.de
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Das Wochenendwetter: Hier und da Schauer

Wetterlexikon
Hagel: Das ist Niederschlag in Form von
Eiskugeln mit fünf bis 50 Millimetern
Durchmesser. Hagel entsteht in rasch
aufsteigenden, feuchten Luftströmen.
Häufig tritt dieser in Gewittern auf.

15

Wind in km/h

16

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          Gewitter                22°
Kairo              sonnig                   31°
Kapstadt        sonnig                   24°
London           wolkig                   16°
Los Angeles    sonnig                   25°
Palma d. M.    heiter                    27°
Paris               wolkig                   16°
Peking            sonnig                   35°
Rio d. J.          heiter                    30°
Rom               bewölkt                 23°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          Regenschauer       19°
Kairo              sonnig                   33°
Kapstadt        Regenschauer       19°
London           heiter                    20°
Los Angeles    sonnig                   25°
Palma d. M.    heiter                    26°
Paris               heiter                    21°
Peking            bewölkt                 29°
Rio d. J.          Regenschauer       24°
Rom               heiter                    25°
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Hier gibt es Karten

B i e l e f e l d . „Herr 
Schröder“ geht im Herbst
mit seinem neuen Solo-
programm „Instagram-
matik – Das streamende
Klassenzimmer“ auf
Tour.

Auf eine Doppelstunde
Nachsitzen Deluxe bittet der
staatlich geprüfte Deutsch-
lehrer am Mittwoch, 11. No-

vember, ins Universum Bün-
de, am Freitag, 27. Novem-
ber in die Paderhalle Pader-
born und am Freitag, 16.
April, in die Stadthalle Biele-
feld. Doch keine Sorge: Nichts
von alledem ist klausurrele-
vant.

Vieles hat sich verändert
an der Helene-Fischer-Ge-
samtschule: Der Medienwa-
gen hat Netflix, die Schulbü-
cher gibt es als Podcast und
bettlägerige Schüler werden

per Livestream zugeschaltet.
Außerdem ist freitags jetzt
immer frei – #klassenklima.
Der Lehrermangel wird
durch Youtube-Tutorials aus-
geglichen: ein Rezo-zialisie-
rungsprogramm mit besse-
ren Klausurergebnissen als je
zuvor. Das Kultusmysterium
ist ratlos.

Obwohl alles neu ist, sind
manche Dinge natürlich beim
Alten geblieben. Der Kopierer
meldet Papierstau ohne Ret-

tungsgasse, im Tafel-
schwamm paaren sich die
Einzeller und auf dem Lektü-
restapel „Effi Briest“ liegt der
Kreidestaub. Um „Herrn
Schröder“ da abzuholen, wo
er steht, richtet ihm seine 12a
einen Instagram-Account ein.
Unter #korrekturensohn2.0
werden die wichtigsten
schulpolitischen Fragen dis-
kutiert wie „Wann gibt es
endlich den Videobeweis im
Klassenzimmer?“ 

Herr Schröder ist der wildgewordene „Bad Teacher“, der al-
le ehemaligen Schüler on stage zur Rache aufruft. Und wer

möchte sich nicht an seinen Lehrern rächen…? 
Foto: Robert Maschke

„Instagrammatik“
„Herr Schröder“ bittet ins streamende Klassenzimmer

Bielefeld. „Prinz Pi“ ist
durch seine Vielseitigkeit und
Wandelbarkeit ein immer
wiederkehrendes Phänomen.
16 Soloalben machten den
gebürtigen Berliner zu dem,
was er jetzt ist und unaufhör-
lich gewinnt er neue Fans zu
den langjährigen Wegbeglei-
tern dazu. 

Seit 2011 ist der Kreuzber-
ger Rapper beinahe jedes
Jahr auf Tour gewesen und
bleibt der Tradition auch im
kommenden Herbst treu.
Dann geht „Prinz Pi“ mit sei-
nem im Februar veröffent-
lichten Album „Wahre Legen-
den“ auf Tour und kommt am
Samstag, 9. Januar, in den
Bielefelder Lokschuppen. 

„Prinz Pi“ ist einen weiten
Weg gegangen seit den An-
fängen bei „Royal Bunker“.
Innerhalb der Szene nimmt
er eine Ausnahmestellung als
Songwriter ein und genießt
wegen seiner Realness und
seiner Geschichte als Battle-
Rapper und dem einzigarti-
gen Flow seiner Reime einen
hervorragenden Ruf. Er ist
Street und Lyrik zugleich,
harte Beats und tiefe Songs.
Auch als Live-Künstler hat er
sich inzwischen durchgesetzt
und hat Hip-Hop-Größen wie
K.I.Z., Kollegah und Casper
in seinem Vorprogramm groß
und bekannt werden lassen.

Mit „Prinz Porno“ hat er
darüber hinaus einen fiesen
kleinen Bruder und dank der
tighten Punchlines den „King
of Battle“-Rap dabei. Alle sie-
ben Alben hat er in die Top-
Ten der Charts bringen kön-
nen. 

Einen
weiten Weg
gegangen

„Prinz Pi“ live

Bielefeld. Kerstin Ott ist
der Beweis, dass es sich im-
mer lohnt, seinen eigenen
Weg zu gehen. Mit ihrer
Durchbruchssingle „Die im-
mer lacht“ – mehr als 168
Millionen YouTube-Views –
eroberte sie 2016 die deut-
sche Musikwelt im Sturm.

Ein Erfolg, der sich mit
dem Hit „Scheissmelodie“
aus dem Debütalbum „Herz-
bewohner“ fortsetzte. Spätes-
tens damit beweist Kerstin
Ott, dass sie alles andere als
ein One-Hit-Wonder ist und
noch viel mehr in ihr steckt.

Die Chart-Überfliegerin ist
unaufhaltsam: Ihr drittes Al-

bum „Ich muss dir was sa-
gen“ ist im November er-
schienen, und die 38-Jährige
bereitet sich zur Freude ihrer
Fans auf ihre Tour vor. Am
Sonntag, 13. Dezember, steht
die Stadthalle Bielefeld auf
dem „Ich geh meinen
Weg“-Tourplan.

Mit der Ballade „Ich geh‘
meinen Weg” blickt Ott auf
ihre Anfänge in der Musik-
branche zurück. Eine begab-
te Singer-Songwriterin, die
mutig und unbeirrt ihren
Weg verfolgt, keine Angst hat,
sich auszuprobieren und
auch mal hinzufallen, um ge-
stärkt wieder aufzustehen.

Alles andere als 
ein One-Hit-Wonder

Kerstin Ott auf Tournee

Kerstin Ott steht für geerdete Authentizität statt aus-
tauschbarem Hochglanz-Pop.  Foto: Nona Arabuli

Bielefeld. Die Veranstal-
tung von „The 12 Tenors“ in
der Stadthalle Bielefeld ist
vom 1. April 2020 auf den 7.
Februar 2021 verschoben
worden. Bereits gekaufte
Tickets behalten ihre Gültig-
keit. 

Zwölf Tenöre, 22 Welthits,
eine Show – die weltweit er-
folgreiche Produktion ist zu-
rück mit frischen Songs, be-
währten Klassikern und einer
Show, die aufräumt mit allen
bisherigen Klischees über

das wohl aufregendste
Stimmfach der Gesangsmu-
sik. Von ernsthaften klassi-
schen Arien wie „Nessun
Dorma“ über Pop-Hymnen
wie „Music“ bis hin zum neu
arrangierten und choreogra-
fierten Michael-Jackson-
Medley: Nie war Musik von
einer einzigen Stimmlage so
vielfältig.

Und diese Tenöre können
auch tanzen, charmant mo-
derieren und sie sehen dazu
noch umwerfend aus. 

12 Tenöre, 22 Hits, 
eine Show

Bielefeld. Die Berliner
Band „In Extremo“ ist tat-
sächlich extrem: extrem er-
folgreich im Job, einzigartig
im Sound, unbeirrbar im
Werdegang. Längst zählt sie
zur Speerspitze der deut-
schen Rockmusik. Ihr ureige-
ner Middle Age Metal samt
Mitsing-Hymnen brachte
dem Septett hierzulande be-
reits mehrere Nummer-eins-
Alben ein. 

Im März veröffentlichte „In
Extremo“ das 13. Studioal-
bum „Kompass zur Sonne“.
Aufgenommen wurde es, wie
der Vorgänger „Quid pro
quo“, in den Principal Studios
mit Produzent Vincent Sorg
(„Die Toten Hosen“) im west-
fälischen Senden.

Im Herbst stehen die
nächsten „In Extremo“-Kon-
zerte an. Auf dieser Tour
wird auch ausgiebig Geburts-
tag gefeiert. Denn die Band
besteht seit 1995 und begeht
damit ihr 25-jähriges Jubilä-
um. Am Donnerstag, 22. Ok-
tober, will sie im Lokschup-

pen mit ihren Fans darauf
anzustoßen und mit dem
neuen Album den Grundstein
für die kommenden 25 legen.

Denn ob räudig, genial, ver-
ehrt und angespien – „In Ex-
tremo“ ist vor allem eins:
Noch lange nicht fertig! 

Das wahre Jubiläumsjahr
„In Extremo“ richtet ihren Kompass auf Tournee aus

25 Jahre „In Extremo“: Mit neuem Album wird der Grund-
stein für die kommenden 25 gelegt. 

Halle. Wenn das Erzählen
von Witzen eine Superkraft
ist, dann ist Markus Krebs ein
Superheld. Schwarze Mütze
und Sonnenbrille sind sein
Heldencape, Ruhrpott-
Charme seine Geheimwaffe
im Kampf gegen schlechte
Laune.

Kein Wunder, dass die Hal-
len immer größer werden
und der Meister der schnellen
Pointen mit seiner „XXL-
Kneipentour 2020“ durch die
Arenen des Landes zieht. Am
Freitag, 20 November, 19.30
Uhr, beweist der Comedian in
der OWL Arena in Halle, dass
ihm in Sachen Wortwitz und
schrägen Doppeldeutigkeiten
so schnell keiner das Wasser
– oder das Bier – reichen
kann. Schlag auf Schlag heißt
es: „Pass auf, kennste den?!“

Der Duisburger plündert
wieder den Erfahrungsschatz
seines Lebens und findet ab-

surde Situationen und Anek-
doten. Egal ob intelligente
Komik oder kalauernde
Wortschöpfungen, der be-
zopfte Mann schreckt vor kei-
nem (Flach-)Witz zurück.

„Pass auf,
kennste den?!“

Markus Krebs auf XXL-Kneipentour

Markus Krebs ist Kneipen-
Kumpel und Witze-Papst.

 Foto: Manuel Dorn
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Ihnen bei der Bericht-
erstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter
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Die Warburger Hanse 
informiert

Unternehmer Hermann-Josef Wieners hat
20.000 Alltagsmasken aus Trikot-Stoff si-
chern können. Damit möchte er einen Bei-

trag dazu leisten, dass die Menschen im
Kreis Höxter gesund bleiben.

Foto: Jürgen Vahle

Warburg (vah). Das ge-
lingt in diesen Zeiten nur
dem, der gute Verbindungen
hat: Um dem großen Bedarf
an Alltagsmasken im Kreis
Höxter nachkommen zu
können, hat sich Unterneh-
mer Hermann-Josef Wie-
ners 20.000 Exemplare die-
ser Masken sichern können.
Der 60-Jährige, der Ge-

schäfte in Warburg, Beve-
rungen, Höxter, Brakel, Kor-
bach und Bad Arolsen be-
treibt und dort Handtücher,
Bett- und Unterwäsche an-
bietet (unter anderem „Hen-
ner’s Bett und Wäsche“ in
Warburg) hat für den Coup
Jahrzehnte alte Geschäfts-
kontakte bemüht. Die ersten
Masken sind schon da, wei-

tere folgen. 6,99 Euro kosten
die auf 90 Grad waschbaren
Masken aus Trikot-Stoff.
„Ich mache daran nur einen
sehr kleinen Gewinn, mir
geht es viel mehr darum,
dass die Menschen im Kreis
Höxter gesund bleiben und
ich dazu einen kleinen Bei-
trag leisten kann“, berichtet
Hermann-Josef Wieners. 

20.000 Alltagsmasken 
sind gesichert

Warburg. Zur Unterstüt-
zung der nun wieder geöff-
neten Ladenlokale im War-
burger Stadtgebiet hat das
Unternehmen Brauns Heit-
mann zunächst 1000 Fla-
schen Desinfektionsmittel (je
250 Milliliter) gespendet.
Auch für den Monat Mai
übergibt Brauns-Heitmann

Desinfektionsmittel an die
Stadtverwaltung Warburg,
um diese an betroffene
Unternehmer zu verteilen. 

Eine Terminvereinbarung
ist möglich am Montag und
Mittwoch von 7.30 bis 16
Uhr und Freitag von 7.30 bis
12.30 Uhr bei Markus Nü-
bel, Telefon 0170/6682829.

Für die Abholung bei der
Stadtverwaltung, Bahnhof-
straße 28, wird ein Termin
vereinbart. 

Jedes Unternehmen muss
sich ausweisen und für den
Erhalt der Waren unter-
schreiben. Es werden nur
Warburger Unternehmen
angenommen.

Weitere Desinfektionsmittel 

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Mehrfamilienhaus in Warburg 
direkt gesucht ☎ 0163/5588889

Schreibtischstuhl „Moll“, Sitz- u. 
Rückenteil verstellb., bis ca. 1,90 
m Körpergr., neuwertig, 99,- €.
☎ 0 56 93/61 03

Neu renovierte 
Wohnungen in Scherfede 

zu vermieten!
• 1-Zimmer, ca. 21 qm,
 KM 210,- E
• 2-Zimmer, ca. 55 qm
 KM 370,- E
• 3-Zimmer, ca. 65 qm
 KM 420,- E

mt@hillebrand-gruppe.de
 0162 - 9 12 59 95 oder

0 22 03 - 2 02 27 11

Hemd von Esprit, mittelblau, Gr. 
39/40, Slimfit, 15,- € u. weißes 
Hemd v. Olymp, Gr. 36, Bodyfit, 1x 
getr., 20,- €. ☎ 0 56 93/61 03

Ladenlokal/Büro/Praxis
in Scherfede zu vermieten. 355 
m² Ladenfläche zzgl. Lagerflä-

chen, Sanitäreinrichtungen, 
Stellplätze.

info@hillebrand-gruppe.de
☎ 01 62/912 59 95
o. 0 22 03/20 22 70

1.000 Euro Startguthaben und 25 Euro
Co-Funding für Corona-Hilfsprojekte
Unter #gemeinsamgegenCorona hat die Vereinigte Volksbank eG ein neues Crowdfun-
ding-Förderprogramm ins Leben gerufen. Crowdfunding kann man frei mit „Schwarm-
finanzierung“ übersetzen, was bedeutet, dass viele einzelne Menschen einen kleinen 
Geldbetrag spenden, um letztendlich ein größeres Projekt des Vereins realisieren zu kön-
nen. Dafür hat die Vereinigte Volksbank eG im Jahr 2018 eine digitale Spendenplattform 
geschaffen, auf der gemeinnützige, regionale Vereine ihr Projekt vorstellen und Spen-
den sammeln können. „In den meisten Fällen handelt es sich bei den Projektinitiatoren 
um Vereinsmitglieder von örtlichen Sport-, Karnevals-, Musik-, Reit-, Kultur- oder Schüt-
zenvereinen“, erklärt Marleen Menne, zuständige Mitarbeiterin für Crowdfunding und 
Spendenwesen. 

„In der jetzigen Situation ist es bedeutender denn je, Solidarität zu zeigen und getreu 
unserem genossenschaftlichen Motto „Viele schaffen mehr“ das gesellschaftliche Mitein-
ander im Kreis Höxter zu stärken. Deshalb unterstützen wir Projekte von gemeinnützigen 
Hilfsorganisationen wie beispielsweise der Tafel, der Obdachlosenhilfe, dem Blutspende-
dienst oder der Diakonie mit einem besonderem Förderprogramm. Jedes Projekt startet 
auf unserer Crowdfundingplattform www.-vb-viele-schaffen-mehr.de mit einem Bonus 
von 1.000 Euro und jede weitere Spende die eingeht, verdoppeln wir bis maximal 25 Euro. 
Das machen wir solange, bis eine Gesamtspendensumme von maximal 5.000 Euro erreicht 
sind – für Spenden über 25 Euro hinaus geben wir ebenfalls 25 Euro dazu“, betont Paul 
Löneke, Vorstandsvorsitzender der Vereinigten Volksbank, freudig. 

Um auf der Crowdfunding-Pattform www.v-vb.viele-schaffen-mehr.de ein Coro-
na-Hilfsprojekt einreichen zu können, müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt wer-
den. Das wichtigste ist, dass das Projekt Menschen zugute kommt, die von der Krise be-
troffen sind. Die Beispiele dafür sind vielfältig und reichen von „Essen auf Rädern“ für 
Obdachlose oder Telefonseelsorge bis hin zur Anschaffung von Schutzausrüstung für das 
Deutsche Rote Kreuz – den Ideen sind keine Grenzen gesetzt. Außerdem muss es sich um 
eine gemeinnützige Institution handeln, die den Sitz im Geschäftsgebiet und eine Konto-
verbindung bei der Vereinigten Volksbank eG hat. Damit die gesammelte Spendensumme 
möglichst schnell an der benötigten Stelle ankommt, wird die Laufzeit von 90 auf 45 
Tagen gekürzt. Das altbekannte „Alles-oder-Nichts“-Prinzip wird dabei ausgesetzt. Das 
heißt, jeder Euro zählt und kommt dem Projekt zu Gute. Die Hilfsprojekte können bis zum 
30.06.2020 eingereicht werden. Die Nutzung der Plattform ist sowohl für den Projektstar-
ter, als auch für den Spender kostenfrei und einfach zu bedienen. 

„Mit unserem limitierten Crowdfunding-Förderprogramm #gemeinsamgegenCorona 
wollen wir Hilfsbedürftige unterstützen, die auf unsere heimischen karitativen Institu-
tionen angewiesen sind. Denn eins ist klar: eine solche Krise können wir nur bestehen, 
indem wir unsere Kräfte bündeln und uns gemeinsam dafür einsetzen. So können wir alle 
zusammen etwas in unserer Region bewegen“, erklärt Frank Golüke, Leiter Privatkunden-
betreuung der Vereinigten Volksbank eG. „Mit dem neuen Förderprogramm möchten wir 
unseren solidarischen Beitrag leisten und gemeinsam mit den Bürgern Verantwortung 
übernehmen. Denn nur mit der Unterstützung eines jeden Einzelnen kann das volle Po-
tenzial des Crowdfundings ausgeschöpft werden. Eine Idee, die auf unserem genossen-
schaftlichen Grundgedanken „Was einer nicht schafft, das vermögen viele“ beruht und 
sich mit der Einführung der Plattform im Jahr 2018 bereits bewährt hat“, ergänzt Paul 
Löneke. Seit dem Start der Crowdfunding-Plattform haben mittlerweile über 3.800 Unter-
stützer fast 300.000 Euro für inzwischen 48 Projekte gesammelt. Fast 125.000 Euro hat die 
heimische Volksbank inzwischen durch das Co-Funding an die Vereine ausgegeben. Auf 
Grund der momentanen Situation werden vorübergehend nur Corona-Hilfsprojeke und 
keine üblichen Vereinsprojekte angenommen. 

Wer sich in einer sozialen Einrichtung engagiert, sich mit viel Herzblut für seine Mitmen-
schen einsetzt und sich für das Förderprogramm #gemeinsamgegenCorona interessiert, 
kann sich mit seiner Idee an Marleen Menne (marleen.menne@v-vb.de / 05272 6007-7613) 
wenden. „Wir begleiten unsere Projektstarter vor, während und nach der Projektlauf-

zeit. Wir geben Tipps zur 
Projektbeschreibung, 
helfen bei der Veröffent-
lichung auf der Crowd-
funding-Plattform und 
unterstützen bei der Be-
werbung des Projektes“, 
berichtet Marleen Menne 
und ermutigt alle Interes-
senten sich mit einer Idee 
bei ihr zu melden. „Wir 
stehen Ihnen zur Seite, 
denn es liegt uns am Her-
zen, dass ihr Projekt er-
folgreich wird“, ergänzt 
sie abschließend.

– Anzeige –

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Trockenes Buchenholz
in Bund oder Gitterboxen zu 

verkaufen. Schreinerei Kuhaupt 
in Warburg, Speckgraben

☎ 05641/ 74640
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Oberamtsrat wird er mit der
behördeninternen Vertretung
des Bürgermeisters somit
eine zentrale und wichtige
Aufgabe übernehmen. Auf-
grund der immer komplexer
werdenden Fragestellungen
im Verwaltungshandeln einer
Kommune, die über eine Bi-
lanzsumme von mehr als 55
Millionen  und etwa 70 Mit-
arbeiter verfügt, musste or-
ganisatorisch die Behörden-
leitung deutlich gestärkt wer-
den. Diese Konstellation gab
es auch bereits in den 90er
Jahren als Heinrich Friele
diese Position besetzte. Auch
im Vertretungsfall für den
Bürgermeister steht dem Ers-
ten Stadtrat Dieter Oderwald
mit Jörg Romberger ein kom-
petenter Verwaltungsfach-
mann zur Seite, der inner-
halb der gesamten Verwal-
tung aber auch aller städti-
schen Gremien über großes

Vertrauen und Ansehen ver-
fügt. Seine Qualifikation und
Kompetenz werden dabei
ebenso geschätzt wie seine
sachliche und unaufgeregte
Art. Bürgermeister Elmar
Schröder beeindruckt an Jörg
Romberger seine ehrliche,
vertrauensvolle und loyale
Zusammenarbeit sowie das
Eintreten für eigene Stand-
punkte mit einer auf preußi-
schen Tugenden fundierten
klaren Meinung. 

Jörg Romberger startete
seine Karriere im Jahr 1986
mit der Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten 
beim Landkreis Waldeck-
Frankenberg, arbeitete dort
als Sachbearbeiter in der
Kämmerei und Amtspfleger
im Jugendamt. Im Juli 1991
konnte ihn der damalige Bür-
germeister Horst Strott zu
einem Wechsel in die Kasse
der Stadt Diemelstadt bewe-

der in diesem Jahr mit dem
Ausscheiden vom Fachbe-
reichsleiter der Technischen
Dienste, Eckard Bodenhau-
sen, und Klärmeister Karl-
Heinz Bolte beginnt. Insge-
samt werden vom Sommer
an vier Auszubildende zum
Verwaltungsfachangestellten 
und drei Auszubildende im
Bereich der Ver- und Entsor-
gung zu betreuen sein. Dieser
Kraftakt ist nur zu bewälti-
gen, wenn eine starke Behör-
denleitung mit einer deutlich
verjüngten Führungsmann-
schaft in den Fachdiensten
die vielen jungen Kräfte kom-
petent und qualifiziert be-
treuen und ausbilden kann.
Jörg Romberger ist in diesem
Prozess nicht nur eine unver-
zichtbare Führungskraft,
sondern auch ein persönli-
ches Vorbild“, so Bürger-
meister Schröder abschlie-
ßend. 

______________________________Nordhessen______________________________
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Im Inneren der Burganlage ist eine Veranstaltungsfläche
(Palas) geplant, die aus viel Glas bestehen soll.

An verschiedenen Stellen
wird die Burgruine mit Holz-
und Metallsicherungen ge-
stützt.  Fotos: Jürgen Vahle

Bad Arolsen (vah). Der
bei Besuchern aus dem War-
burger Land beliebte Arolser
Viehmarkt ist abgesagt wor-
den. Gleiches gilt für die Ba-
rock-Festspiele am Schloss in
der Kurstadt. Das hat die Ver-
waltung in Bad Arolsen mit-
geteilt. Das Barock-Festival
sollte Ende Mai stattfinden.
Der Kram- und Viehmarkt in
Bad Arolsen sollte vom 6. bis
9. August stattfinden. 

Das Geld für die Karten
zum Barock-Festival soll er-
stattet werden. Für das kom-
mende Jahr bereite die Stadt
gemeinsam mit der künstleri-
schen Leiterin Dorothee
Oberlinger bereits das nächs-
te Barock-Festival vor. Es soll
über Himmelfahrt vom 12.
bis 16. Mai 2021 stattfinden.
„Einige der für dieses Jahr
eingeladenen Künstler haben
dafür bereits zugesagt“, heißt
es.

Zum ersten Mal außerhalb
der beiden Weltkriege wird
nun der Arolser Kram- und
Viehmarkt abgesagt. „Ein un-
beschwertes und fröhliches
Fest lässt sich unter diesen
Umständen nicht feiern“,
sagte Bad Arolsens Bürger-
meister Jürgen van der
Horst. Unabhängig von ge-
naueren Regelungen von
Bund und Land habe sich der
Magistrat gezwungen gese-
hen, das Waldecker National-
fest mit normalerweise
350.000 Besuchern abzusa-
gen. 

Ebenso abgesagt wurde
auch der Landauer Kram-
und Viehmarkt.

Viehmarkt und 
Barock-Festival 

abgesagt

Malerisch liegt die Volkmarser Kugelsburg eingebettet in die Landschaft. Im darunter liegenden Erpental nisten im zweiten Jahr Störche.

Kassel. Auch in Nordhes-
sen hat die Corona-Pandemie
viele Unternehmen kalt er-
wischt: Von einem Tag auf
den anderen mussten Einzel-
händler und Restaurants ihre
Türen schließen, Handwer-
kern und Dienstleistern bra-
chen die Aufträge weg. Die
neue Online-Plattform NORD-
HESSEN.HELP bietet ihnen
jetzt die Möglichkeit, sich und
ihre Angebote kostenfrei im
Internet zu präsentieren. Die
Idee hatte Lukas Gehner, Ge-
schäftsführer der Kasseler
Werbeagentur Von Übermor-
gen, die auch für das Design
und die Programmierung der
Website verantwortlich
zeichnet. „Wir wollen vor al-
lem kleineren Geschäften,
Dienstleistern und Handwer-
kern ohne eigenen Online-
Vertrieb die Möglichkeit bie-
ten, auf sich aufmerksam zu
machen“, erläutert er das
Konzept. Gleichzeitig finden
Kunden hier mit ein paar
Klicks einen Anbieter in ihrer
Nähe. Mehr als 185 Unter-
nehmen haben sich bereits
eingetragen – und es werden
täglich mehr.

Digitaler
Marktplatz 

Diemelstadt. Mit Wirkung
zum 1. Mai wird der Leiter
des Fachbereichs Finanz-
dienste, Jörg Romberger, von

der Stadt Diemelstadt zum
Büroleitenden Beamten be-
fördert. 

Als nunmehr städtischer

Das Foto zeigt (von links): Den Ersten Stadtrat Dieter Oder-
wald, den neuen Büroleitenden Beamten Jörg Romberger
und Bürgermeister Elmar Schröder nach der Urkundenüber-
gabe. 

 Von Jürgen Vahle

V o l k m a r s e n . Die
Volkmarsener Kugels-
burg ist nicht nur das
Wahrzeichen der nord-
hessischen Stadt, son-
dern auch ein beliebtes
Ausflugsziel in der Re-
gion. Doch die Burgruine
macht den Verantwortli-
chen Sorgen.

Die Mauern müssen drin-
gend vor dem Verfall gesichert
werden. Außerdem soll die
Kugelsburg touristisch besser
erschlossen werden. Die
Burgruine befindet sich seit
dem 19. Jahrhundert im Be-
sitz der Stadt Volkmarsen. 

Die Stadtverordnetenver-
sammlung (vergleichbar mit
dem Rat in Nordrhein-Westfa-
len) hat das Thema in der
nächsten Sitzung auf dem
Tisch. Wann die sein wird, ist
aber noch unklar. Bürger-
meister Hartmut Linnekugel
hat die ursprünglich für den
29. April vorgesehene Tagung
in der Nordhessenhalle zu-
nächst wegen der Corona-
Pandemie abgesagt.

Zuletzt waren die Lokalpoli-
tiker und interessierte Bürger
im Dezember vom Ingenieur-
büros HAZ aus Kassel über
den Stand der Dinge infor-
miert worden. Jetzt hat sich
auch der Sozial-, Integrations-
und Bauausschuss in Volk-
marsen mit der Kugelsburg
beschäftigt und erste Ent-
scheidungen getroffen, die
von der Stadtverordnetenver-
sammlung noch bestätigt wer-
den müssen.

Dass an der Kugelsburg et-
was getan werden muss, ist
unstrittig: Die innere Stand-
sicherheit der Burganlage ist
in einigen Bereichen gefähr-
det. Wasser ist in das Mauer-
werk eingedrungen. Das hat

mittel für eine Veranstaltungs-
ebene (Palas).

2022 würde dann nach dem
im Ausschuss präsentierten
Plan mit der Herrichtung des
Palas begonnen werden. Ge-
plant ist nach Informationen
von Bürgermeister Hartmut
Linnekugel (parteilos) und
Architektin Brigitte Schade-
Kleist ein leicht geneigtes
Glasdach, das sich in das
Mauerwerk buchstäblich ein-
fügt. Darunter können 50 bis
60 Sitzplätze und eine kleine
Bühne geschaffen werden.
Um Eingriffe in den Erdboden
zu vermeiden und einer Vor-
gabe der Bodendenkmalpfle-
ge nachzukommen, würde
der Sitzbereich auf Stützen
mithilfe von Podesten terras-
senartig angelegt. Strom-,
Wasser- und Kanalleitungen
müssten dann überirdisch
verlegt werden. 

In einem zweiten Bauab-
schnitt würden ab 2022 wei-
tere Sanierungsarbeiten aus-
geführt.

Stufenplan zur Rettung
800.000 Euro sollen für die Kugelsburg ausgegeben werden

zu Frostverschiebungen von
ganzen Steinpartien geführt.
Eingewachsene Sträucher ge-
fährden die Mauerreste zu-
dem. Experten sehen in Teilen
sogar die Verkehrssicherheit
an der Burg ge-
fährdet. Erste
Sicherungs-
arbeiten hat es
bereits gege-
ben.

Architektin 
Brigitte Schade-
Kleist (auch
SPD-Stadträtin) 
hat den Aus-
schussmitglie-
dern nun ein
Rettungs- und
Ausbaupro-
gramm vorgestellt, das als
Grundlage für die Beantra-
gung von Fördergeldern die-
nen soll. Das Ergebnis: Die
über 800 Jahre alte Ruine der
Kugelsburg soll als Wahrzei-
chen der Stadt erhalten und
mit Investitionen von mehr als
800.000 Euro auch touristisch

aufgewertet werden. 
Ziel ist es, vor der 825-Jahr-

Feier im kommenden Jahr ein
Servicegebäude mit Sanitär-
einrichtungen und Lagerflä-
chen auf dem Burggelände zu

errichten und
die Planung
der Sanie-
rungsarbeiten
und der Ver-
anstaltungs-
fläche zu fi-
nanzieren. Er-
wartet werden
für diesen ers-
ten Schritt
Kosten von
mehr als
240.000 Euro.

Im kom-
menden Jahr könnte zudem
mit der Sanierung der bröcke-
ligen Mauern des Wohn- und
des Rundturms zur Sicherung
des denkmalgeschützten Ge-
bäudes begonnen werden.
Dafür sind etwa 370.000 Euro
veranschlagt worden, einbe-
zogen sind weitere Planungs-

Ziel ist es, vor der 
825-Jahr-Feier im 
kommenden Jahr 

ein Servicegebäude 
mit Sanitäreinrich-
tungen und Lager-

flächen auf 
dem Burggelände 

zu errichten.

Verwaltung steht vor Generationenwechsel
Stadt Diemelstadt befördert Kämmerer Jörg Romberger zum Büroleitenden Beamten

gen, wo er nach einem Stu-
dium für den gehobenen all-
gemeinen Verwaltungsdienst
1995 den Titel Diplom-Ver-
waltungswirt (FH) erreichte.
Der heute 55-jährige Korba-
cher ist seit dieser Zeit maß-
geblich für die Finanzen der
Stadt Diemelstadt zuständig.
Neben der
unter seiner
Leitung er-
folgten Um-
stellung vom
kameralen 
auf das dop-
pische Rech-
nungswesen konnte er auch
immer zeitnah die Haushalte
und die Jahresabschlüsse mit
ihren Prüfungen durch den
Landkreis an die städtischen
Gremien weiterleiten. Die-
melstadt ist im Landkreis
Waldeck-Frankenberg eine
der Gemeinden, die im Spit-
zenteam bei den Jahresab-

schlüssen regelmäßiges Lob
von der Aufsicht erhält und
Jörg Romberger ist daher im
Kreise seiner Amtskollegen
im Landkreis ein angesehe-
ner und gefragter Spezialist
im Finanzbereich, was er
aufgrund seiner äußerst be-
scheidenen Art nie selber sa-

gen würde.
„Jörg Romber-

ger ist für die
Stadt Diemel-
stadt ein Eck-
pfeiler unseres
Verwaltungs-
handelns, dem

ich persönlich uneinge-
schränktes Vertrauen ent-
gegenbringe und es gebührt
ihm aufgrund seiner großen
Verdienste unsere hohe Wert-
schätzung und Respekt.“,
sagt Bürgermeister Elmar
Schröder. „Die Stadt Diemel-
stadt steht vor einem enor-
men Generationenwechsel,

Deutlich verjüngte 
Führungsmann-
schaft in den 
Fachdiensten



Niederlande bei Dunkelheit: Sterne gucken in Lauwersmeer

Die Sehenswürdigkeit liegt hinter Wolken. 
In anderen Nächten bietet der mehrere 
Meter hohe Holzturm am östlichen Rand 
des Nationalparks Lauwersmeer einen 
freien Blick auf die Milchstraße – ein fun-
kelndes Band am Himmel, das man hier 

besonders gut sieht.
Die Dunkelheit hat sich langsam über die 

weite, nahezu baumlose Ebene gelegt. Nur in 
weiter Ferne sind Lichter auszumachen, in Oostmahorn 
zum Beispiel, einem Dorf am Westrand des Nationalparks. 
Und im Südosten, über dem rund 30 Kilometer entfernten 

Groningen, leuchtet der Himmel in einem zarten Orange. 
Ansonsten herrscht Finsternis. 
Jan Willems hat seine Gäste auf den Turm geführt. 20 Jahre 
lang hat er in dem Nationalpark an der Grenze zwischen 
Friesland und Groningen als Förster gearbeitet. Tagsüber 
bringt er Besucher zu Orten, an denen man Löffler, Stelzen-
läufer und manchmal den Seeadler sehen kann. Und nachts 
zu Orten, von denen aus man die Sterne beobachten kann. 
Dann steht er auf dem Deich. Oder eben auf seinem Holz-
turm. 
Ein paar Gänse fliegen laut schnatternd davon. „Wahr-
scheinlich ein Fuchs“, sagt Willems. Die Natur ist nur noch 
in Umrissen zu erkennen. Die Sandfläche vor den nächtli-
chen Ausflüglern wirkt dunkler als das Meer. Selbst von 
einer Kaserne ganz in der Nähe ist kaum etwas zu sehen. 
Auf Wunsch der Förster hat das Militär die Zahl der Licht-
quellen reduziert. 
Vielleicht rannten die Förster auch nur eine offene Tür ein, 
weil es ohnehin gerade neue LED-Lampen geben sollte. Sol-
che Lampen, deren weiches Licht nach unten abstrahlt, ste-
hen inzwischen auch am Hafen von Lauwersoog. Optimale 
Bedingungen also für den Blick in den Sternenhimmel – 
eigentlich. Die Natur zeigt sich launig. 
Dicke Wolken haben sich vor den Großen und Kleinen Bär 
geschoben. Also erzählt Willems, was man nicht sieht. Die 
Milchstraße zum Beispiel, die man an vielen anderen Orten 
selbst bei wolkenlosem Himmel nicht sehen kann – zu groß 
ist die Lichtverschmutzung. Das Lauwersmeer dagegen 
wirbt sogar damit, dass man hier in einigen Nächten sogar 
Nordlichter sehen kann.  
„Künstliches Licht ist ein Segen“, sagt Jaap Kloosterhuis. 
„Aber es gibt zu viel, und ein großer Teil ist unnötig.“ Kloos-
terhuis ist Nachfolger von Jan Willems im Försteramt. Er 
arbeitet im Aktivitätszentrum Lauwersnest. Dort hängt eine 
Karte mit Planeten. Kloosterhuis deutet auf den Saturn. 
„Dessen Ringe sieht man hier deutlicher als an vielen ande-
ren Orten“ – jedenfalls durch ein Teleskop. Das Gleiche gilt 
für die Monde des Jupiter.
Wenn dann noch der Mars rötlich schimmert oder Stern-
schnuppen vom Himmel regnen, dann springt die Begeiste-
rung von Kloosterhuis bei nächtlichen Exkursionen auf die 
Teilnehmer über. Solche Exkursionen gehören zu seinem 
Auftrag, so will es auch die International Dark Sky Associati-
on (IDA). Die US-Organisation vergibt das Prädikat Dark Sky 
Park. Weltweit gibt es bislang rund 70 solcher Parks, da-
runter sind so bekannte wie das Death Valley und der Grand 
Canyon. 
In den Niederlanden sind es zwei: die Boschplaat auf Ter-
schelling und das Lauwersmeer. Das dunkelste Blau auf Sa-
tellitenbildern sieht man übrigens nicht an diesen beiden 
Orten, sondern im Westen der Insel Vlieland. Dort übt die 
Königliche Luftwaffe der Niederlande den Abwurf von Bom-

ben, auch scharfer. „Da wohnt keiner, das wäre auch nicht 
vernünftig“, sagt Kloosterhuis. Die drei Orte sind allerdings 
eher kleine Inseln in einem Land, das ansonsten zu den am 
stärksten lichtverschmutzten Ländern der Welt zählt.
Als Kloosterhuis und seine Mitstreiter begannen, sich für 
einen Dark Sky Park starkzumachen, überwogen bei den Be-
wohnern in Lauwersoog, dem einzigen größeren Ort im Na-
tionalpark, noch die Bedenken. Halb im Scherz, halb im 
Ernst äußerten sie die Sorge, dass wohl bald schon in einer 
dunklen Nacht „der Erste im Hafen ertrinkt“. Das ist nicht 
passiert. Auch sonst ist die Skepsis gewichen, auch weil man 
inzwischen das touristische Potenzial erkannt hat.
Kloosterhuis sieht sich als „Dark-Sky-Evangelist“. Seine Bot-
schaft: Nachts ist es dunkel, darauf ist die Natur eingestellt. 
Kunstlicht bringt die Ökosysteme durcheinander. Insekten 
sind für ihn nur ein Beispiel. Sie werden vom Licht angezo-
gen und umkreisen es, bis sie ermattet zu Boden sinken, zu 
schwach, um noch Pflanzen zu bestäuben oder einen Part-
ner zu suchen. 
Gänse wiederum verwechseln Rottöne im Licht mit dem 
Sonnenaufgang. Dann fliegen sie im Kreis um die hell er-
leuchteten Ölplattformen in der Nordsee. „Und wenn der 
Treibstoff ausgeht, fallen sie ins Meer.“ Deshalb leuchtet das 
Licht auf Bohrinseln inzwischen meist grünlich. Im Natio-
nalpark Lauwersmeer finden Vögel noch „eine besonders 
gute Nachtruhe“, ist Kloosterhuis überzeugt. Hier können 
sich die Tiere stärken für ihre Weiterreise in südliche Gefil-
de. Oder in Ruhe ihre Nester bauen. Die Uferschnepfe brütet 
zum Beispiel nicht, wenn Kunstlicht in der Nähe ist. Im Na-
tionalpark kann man sie noch beobachten. (dpa)

Gute Nachtruhe für Tiere 

Die Milchstraße funkelt am Himmel: 

Der Nationalpark Lauwersmeer in den 

Niederlanden ist ein Dark Sky Park. In 

klaren Nächten kann man hier besonders 

gut Sterne beobachten – und Faszinierendes 

entdecken.
Von Wolfgang Stelljes

Bunt angestrichen: kleine Häuser im Hafen von Zoutkamp unweit des 
Lauwersmeers Foto: Wolfgang Stelljes/dpa

Anreise: Bis Groningen auf der Autobahn, 
dann weiter auf der N46 und N361. Oder 
mit Zug oder Bus bis zum Groninger 
Hauptbahnhof und dann weiter mit dem 
Bus 163.
Übernachtung: In Lauwersoog und den 
Dörfern rund um das Lauwersmeer gibt es 
zahlreiche Ferienhäuser, außerdem mehrere 
Pensionen und Campingplätze.
Führungen: Jan Willems führt Gruppen ab 
fünf Personen, Termine unter ' +31 519 349133. Die Führungen von Jaap 
Kloosterhuis werden angekündigt im Aktivitätskalender unter np-
lauwersmeer.nl.
Auskunft: VVV Groningen, ' +31 50 31 39 741, www.visitgroningen.nl
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Hier ist es nachts wirklich dunkel – davon profitieren die Tiere, aber auch die Hobby-Astronomen, die bei unbewölktem Himmel die Sterne betrachten. Foto: Marketing Groningen/dpa
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 Schöner Reisen Freitag, 1. Mai 2020

Samstag, 2. Mai
15.00 Uhr Arte US-Nordwestküste: Die Renaturierung des Elwha River
16.15 Uhr BR natur exclusiv: Das Kornfeld – Dschungel für einen Sommer
19.30 Uhr Arte Mongolei – Zukunftsträume einer jungen Nomadin

Sonntag, 3. Mai
14.35 Uhr Arte Kathedralen – Wunderwerke der Gotik
15.30 Uhr Phoenix Die Memel: Stiller Fluss mit bewegter Geschichte
16.05 Uhr Arte Die großen Traumkaufhäuser: Galeries Lafayette, Paris
16.15 Uhr Phoenix Entlang der Loire: Von Orléans bis Angers
19.15 Uhr BR Unter unserem Himmel: Streuobstwiesen im Lallinger Winkel

Montag, 4. Mai
13.20 Uhr 3sat Wilde Überlebenskünstler – Wie Tiere sich herausputzen

15.30 Uhr 3sat Kielings wildes Afrika
16.00 Uhr Phoenix Polen
16.15 Uhr 3sat Die wilden Flüsse Afrikas (1/3)
21.00 Uhr BR Bayern erleben: Der Ammergauer Meditationsweg

Dienstag, 5. Mai
13.15 Uhr 3sat Inseln der Schweiz: Werd, Himmelreich im Rhein
14.55 Uhr 3sat Hummerfang in Kanada
15.20 Uhr Arte Vom Streben nach Höhe und Licht: Kirchen
20.15 Uhr Phoenix Die Philippinen: Dschungel und Vulkane

Mittwoch, 6. Mai
13.15 Uhr 3sat Traumorte – Kapstadt
14.00 Uhr BR Schönes Landleben: Hof Augustin

14.00 Uhr 3sat Namib – Zauber der Wüste
14.45 Uhr 3sat Das Wüstenparadies (1/2): Auf Inseln und Festland
16.00 Uhr Arte Die freien Frauen des Hindukusch 

Donnerstag, 7. Mai
13.55 Uhr 3sat Wiener Wildnis – Die Rückkehr der Biber 
14.00 Uhr BR Schönes Landleben: Hof Medewege
16.00 Uhr Arte Unter Wasser zwischen Schwarzwald und Vogesen 

Freitag, 8. Mai
13.25 Uhr 3sat Wilde Inseln: Sansibar 
14.50 Uhr 3sat Faszination Afrika (1/5): Tiere im Okawango Delta
18.30 Uhr Arte Wenn Wale uns den Weg weisen

Reisen im Sessel – die weite Welt im Fernsehen

Fachwerkidylle prägt die Hauptstraße des 
Dörfchens Herxheim-Hayna bei Landau in 

der Pfalz. Doch da ist noch mehr: Hinter und zwi-
schen den gepflegten Häusern aus dem 18. und 
19. Jahrhundert zwängen sich hohe hölzerne 
Gebilde zwischen die Wohnhäuser – Tabak -

trockenschuppen. 
Der Historiker Florian Metz, der sich als Mitglied der 
Bürgerstiftung für den Erhalt der historischen Gebäude 
einsetzt, zählt in ganz Herxheim etwa 200 solcher orts-

bildbestimmenden Schuppen. Sieben von ihnen bilden am 
Haynaer Friedhofsweg die geschlossene Hofrückseite der 
schmucken Fachwerkhäuser an der Hauptstraße. 
„Sie gehören zu den 100 Tabaktrockenschuppen, die der 
Denkmalschutz als schützenswerte Einzelobjekte deklariert 
hat“, sagt Metz. Das Problem: Die Schuppen verfallen zu -
sehends.
Das Ende der EU-Subventionen 2010 hat die Kathedralen 
des bäuerlichen Wohlstands überflüssig gemacht. Seit dem 
18. Jahrhundert dufteten hier zwischen Sommer und Herbst 

gebündelte Tabakblätter würzig durch ihre Ritzen. Heute 
wird in den hohen Schuppen allenfalls Holz gelagert oder 
Wagen und Geräte untergestellt. Jeder neue Sturm deckt die 
Dächer ein Stückchen mehr ab. Das Geld für Reparaturen 
oder originelle neue Nutzungen fehlt. Und da ist die Denk-
malpflege.
Bislang haben nur wenige Eigentümer ihrem Tabakschup-
pen mit den Denkmalschutzauflagen neues Leben ein -
gehaucht. Michael Daum und seine Frau mit ihrem Hotel 
„Duwakschopp“ (pfälzisch für Tabakschuppen) gehören da-
zu. Oben, wo die Tabakblätter einst hängend trockneten, 
 haben die Daums kleine Wellness- und Tagungsbereiche 
ein gebaut. Im Erdgeschoss grenzen nun sanitäre Anlagen 
ans Restaurant „Starker Tobak“ und den zum Biergarten 
um gestalteten Hinterhof.
Das Drei-Sterne-Hotel liegt an der etwa 40 Kilometer langen 
Radroute „Tabaktour“, die sechs ehemalige Tabakdörfer bei 
Landau miteinander verbindet. Die Tour zeigt den Auf-
schwung der Region während des internationalen Booms 
der Tabakindustrie seit dem 19. Jahrhundert, als das Rau-
chen noch als weltläufig galt. 
In der Ferne begrenzen Pfälzerwald und Odenwald den Ho-
rizont, mit Glück sogar der Schwarzwald, während die Rad-
ler Fachwerkhäuser und Tabakscheunen, gepflegte Gärten 
und wogende Felder passieren. 
Vereinzelt verströmen im Sommer noch ein paar Tabak -
felder ihren süßwürzigen Duft. Die Handvoll verbliebener 
Tabakbauern baut heute jedoch die auch für Wasserpfeifen 
gefragte Sorte Virginia an – statt die Traditionssorten 
 Geudertheimer und Burley. Und die wird innerhalb weniger 
Tage maschinell getrocknet. Daher werden die hölzernen 
Tabakschuppen selbst hier nicht mehr gebraucht.
Nachdem das Nachtschattengewächs im 15. Jahrhundert 
den Weg an Bord der Karavellen von Kolumbus nach Euro-
pa fand, pflanzte Pfarrer Anselmann die ersten schriftlich 
nachgewiesenen Exemplare 1573 in seinen Pfarrgarten in 
Hatzenbühl. Eine Zeit lang galt die nikotinhaltige Pflanze in 
Europa als Zierde und sogar als Heilmittel. Doch der Anbau 
lohnte sich erst, als die Sitte des Rauchens mit dem Dreißig-
jährigen Krieg nach Deutschland schwappte. 
Im Oberrheingraben profitierten davon im 18. und 19. Jahr-

hundert viele Ackerbürger, die vorwiegend Flachs und Hanf 
angebaut hatten. Denn Klima und Böden waren ideal für die 
amerikanische Pflanze.  
In Herxheim befindet sich ein bauernkulturgeschichtliches 
Museum in einem alten Tabakbauernhof. Dort erzählen 
 einige Exponate von der Zeit des Tabakanbaus, Zigarren -
drehens und Rauchens. Metz macht darauf aufmerksam, 
dass nicht allein süchtige Konsumenten und ihre Um -
gebung die Kehrseite des Nikotinkonsums kannten. Der be-
scheidene Wohlstand der Tabakbauern war mit der harten 
Arbeit der ganzen Familie, mit Knochenbrüchen, Prellun-
gen bis hin zum Unfalltod verbunden. Wer es sich leisten 
konnte, beförderte ab den 1960er Jahren die sogenannten 
Bandelieren mit einer mechanischen Vorrichtung zum 
Trocknen in die Höhe. Bei den anderen musste immer noch 
jemand auf den Rundhölzern des Ständerbaus nach oben 
klettern. Nicht jeder überlebte den Sturz aus bis zu 14 Me-
tern Höhe. 
Heute ist die bis zu 1,30 Meter hohe Tabakpflanze auf vielen 
Höfen wieder das, was sie 1573 bei ihrer Einführung in 
Deutschland war: eine blassrosa blühende Zierde. 
Der liebevoll gepflegte Tabakrundweg in Hatzenbühl − eine 
weitere wichtige Station der Tabaktour − zeigt die Veranke-
rung des Tabaks in der Tradition. Die Informationstafeln an 
den Gärten, Feldern und Schuppen sind zwar selbsterklärend, 
aber interessanter ist die Führung durch eines der 16 Mitglie-
der der Interessengemeinschaft Tabakweg um den Rentner 
Ernst Wünstel. In einem der Tabakschuppen auf dem zwei 
Kilometer langen Fuß- und Radweg demonstrieren die Füh-
rer nicht nur die verschiedenen Verarbeitungsstufen der 
braunen Blätter. Sie erklären auch, wie die Samen gezogen 
werden, in Frühbeeten reifen und auf den Feldern innerhalb 
von neun Wochen zu stattlichen Pflanzen werden.
Am Ende der Tour verabschiedet sich Wünstel mit dem 
„Hatzenbühler Tabakgruß“, einem Kärtchen mit Samen der 
traditionellen Zigarrentabaksorte Geudertheimer. So wird 
der alte Pfälzer Duft in seiner angenehmen Variante weiter-
getragen. (dpa)

■ Südliche Weinstraße Herxheim, Im Rathaus, Obere Hauptstraße 2, 76863 
Herxheim, ' 07276/501 107, https://herxheim.suedlicheweinstrasse.de

Radeln in der Pfalz: Wo Tabakschuppen das Ortsbild prägen

Kathedralen des Wohlstands

Anbau an die Höfe: Dieser Tabakschuppen befindet sich an der Hauptstraße in Herxheim-Hayna. Foto: Karin Willen/dpa

In der Südpfalz können Besucher auf einer 

Fahrradtour die Geschichte des Tabak-

Anbaus kennenlernen. Die Route erzählt 

von der Blüte des bäuerlichen Lebens in 

vergangenen Jahrhunderten.
Von Karin Willen



Hörsysteme Häusler sichert gutes Hören trotz COVID-19: 
Hörakustik-Mobil kommt direkt vor die Haustür 

„Gerade für ältere Men-
schen ist gutes Hören in 
der jetzigen Krisensituation 
absolut entscheidend“, so 
David Häusler, Geschäfts-
führer von Hörsysteme 
Häusler. „Vor dem Fernseher 
oder am Telefon müssen sie 
sicher verstehen, um immer 
informiert zu sein und sich 
angemessen verhalten zu 
können. Ebenso wichtig ist 
der Austausch mit der Fa-
milie. In der Krise gibt die 
Gemeinschaft Halt. Ist man 

hingegen wie abgeschnit-
ten von der Welt, entstehen 
Ängste und Depressionen.“

Grund genug 
für das Team 
von Hörsys-
teme Häusler, 
nach Wegen 
zu suchen, 
die auch 
jetzt Service für gutes Hö-
ren ermöglichen. Neben 
einer Versorgung in sämt-
lichen Filialen hat das Un-

ternehmen kurzerhand 
einen Hörakustik-Mobil 
organisiert, der Interes-
senten direkt vor der ei-
genen Haustür betreut. 
„Unter der folgenden Hotline: 
0800 7777007 oder per 
E-Mail unter: mobil@
hoersysteme-haeusler.de 
vereinbart man einen Ter-
min“, so David Häusler. „Bei 
diesem wird der Kunde von 
einem unserer Hörakustik-
meister in einem speziell 
ausgerüsteten Hörakustik-
Mobil erwartet. Das Fahr-
zeug parkt so nah wie 
möglich vor der eigenen 
Haustür, und der Hörakus-
tikmeister achtet genau auf 

die Hygie-
ne. Er trägt 
Maske und 
Handschu-
he. Der 
K u n d e n -
bereich im 
Mobil bie-

tet auf kleiner Fläche eine 
angenehme Atmosphäre. 
Außerdem wird nach jedem 
Kundenbesuch alles des-

infi ziert. Es gibt nochmals 
deutlich mehr Schutz, als 
wir ihn in den Geschäften 
gewährleisten können.“

Für seinen mobilen Not-
service hat das Team von 
Hörsysteme Häusler in den 
vergangenen Tagen eine 

kleine Fahrzeugfl otte aus-
gerüstet. – „Wohnmobile, 
die uns ein Caravan-Verleih 
aufgrund der gestriche-
nen Osterferien zur Ver-
fügung stellt, haben wir 
mit allem erforderlichen 
Equipment ausgestattet, 
um eine Beratung wie in 
der Filiale zu ermöglichen. 
Wir möchten unseren Kun-
den bestmöglich zur Sei-
te stehen. Interessenten 
können ihren Termin für 
das Hörakustik-Mobil ab 
sofort reservieren. Wem 
auch das nicht sicher genug 

ist, der sollte besser einige 
Wochen warten und unser 
Fachgeschäft aufsuchen, 
sobald sich die Lage ent-
spannt hat.“

Ihren Service-Termin für 
das Häusler Hörakus-
tik-Mobil können Sie ab 
sofort unter folgender Hot-
line-Nummer reservieren: 
0800 7777007. Terminver-
einbarungen und Fragen 
gerne auch per E-Mail unter 
m o b i l @ h o e r s y s t e m e -
haeusler.de.

Wir wissen, dass viele Menschen aus Angst vor einer Infektion möglichst jeden Gang in die Öffentlich-
keit vermeiden. Das verstehen wir natürlich! Daher haben wir eine Lösung entwickelt, die Ihnen guten 
Service mit einem Höchstmaß an Sicherheit bieten soll: ein Hörakustik-Mobil, das vor Ihrer Haustür 
Station macht.            Fotos: Hörsysteme HäuslerWir möchten unseren Kunden bestmöglich zur Seite 

stehen, deshalb haben wir die Wohnmobile mit allem 
erforderlichen Equipment ausgestattet, um eine Bera-
tung wie in der Filiale zu ermöglichen.

Der Kundenbereich im Mobil bietet auf kleiner Fläche 
eine angenehme Atmosphäre. Außerdem wird nach 
jedem Kundenbesuch alles desinfi ziert.

Wir kommen zu Ihnen, 
damit Sie …

Sie hören schlecht oder Ihre Hörgeräte funktionieren nicht mehr richtig? Doch 
wegen der Corona-Krise verlassen Sie ungern das Haus? 

Wir von Hörsysteme Häusler möchten nun Abhilfe schaffen mit unserem 
Hörakustik-Mobil. Das speziell ausgestattete Hörakustik-Mobil parkt so nah 
wie möglich vor Ihrer Haustür und der Hörakustikmeister achtet genau auf die 

Sicherheitsmaßnahmen wie das Tragen von Schutzmaske und Handschuhen. 
Außerdem wird nach jedem Kundenbesuch das Fahrzeug desinfi ziert. 

0800 7777007TEL.:

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Termin.

Das Hörakustik-Mobil
von Hörsysteme Häusler

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG
Hauptstr. 31
34431 Marsberg

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG
Blankenauer Str. 4
37688 Beverungen

Hörsysteme Häusler GmbH & Co. KG
Josef-Wirmer-Str. 1
34414 Warburg

Offi zieller Partner von:

✓ Kostenloser Hörtest

✓ Reparatur-Service

✓ Hörgeräte-Beratung

✓ Hygienische Maßnahmen

Gut hören und sich verständigen können, das ist in der Coro-
na-Krise wichtiger denn je. Wer jedoch mit Hörgeräten lebt, 
benötigt dafür die Betreuung durch einen Hörakustiker. Der 
darf sein Geschäft deshalb auch weiterhin öff nen. Doch gerade 
ältere Menschen scheuen die Infektionsrisiken, die mit jedem 
Gang in die Öff entlichkeit einhergehen. Hörsysteme Häusler, 
regional führender Anbieter für gutes Hören, will nun Abhilfe 
schaff en – mit einem Hörakustik-Mobil, das bis an die Haustür 
kommt und ein Höchstmaß an Sicherheit garantiert.

Kleine
Fahrzeugfl otte mit 

allem erforderlichen 
Equipment 

ausgestattet

- Anzeige -
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Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Gabi – Gent – Null

  5 Buchstaben:	 Abzug – Dolde – Krill – krumm – Linde

  6 Buchstaben:	 Ankauf – Einzug – Nektar – Roggen

  8 Buchstaben:	 Hoersaal – Kormoran – Latzhose – Nennwert – 
Neuwagen – Wahlsieg

  9 Buchstaben:	 Eispickel – Flickwerk – Geldregen – Kassenbon – 
Zillertal

10 Buchstaben:	 Abwicklung – Fischotter – Gorgonzola – 
Kokosmilch – Mitgefuehl
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Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=N, 2=D, 3=M, 4=F, 5=L, 6=I, 7=Z, 
8=V, 9=E, 10=P, 11=H, 12=G, 13=A, 
14=K, 15=C, 16=O, 17=R, 18=S, 
19=B, 20=T, 21=U
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Rossmann
Netto
Lidl
Dänisches Bettenlager
Jibi
Möbel-Boss
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Hellweg
Marktkauf
Postenbörse
Edeka
Besamex
Wohnzentrum Bruchmühlen
Intersport
B1 Baumarkt
Schulranzen.com
Leder Fedeler
Reformhaus Bacher
Lucky Bike
Famila
Real
Trink Gut
Euronics Bücker
Getränke Partner
Toom Baumarkt

Jawoll
Einrichtungshaus Hansel
Markant
Das Futterhaus
Hit-Lebensmittelmarkt
Expert
Rewe
WEZ
Hol ab
My Shoes
Küchen Treff
Möbel Roller
Weydringer & Strothe
Apotheke am Kasseler Tor
Euronics Rietberg
Apotheke am Renntor
Storchen-Apotheke
Fuchs-Apotheke
K & K Klaas & Kock
Globus Baumarkt
Rosen Apotheke
Adler-Apotheke
Südapotheke, Gütersloh
City Apotheke
Reformhaus Kordes
Markt-Apotheke Vlotho
NP Markt
Eiscafe Venezia

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis



______________________________ Gesundheit ______________________________
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Mit einem Pro-Kopf-
Konsum von 166 Litern
pro Jahr ist Kaffee das
beliebteste Getränk in
Deutschland. Gerade im
Homeoffice gehört für
viele eine frisch zuberei-
tete Tasse Kaffee dazu.
Sie hilft, den Tag zu
strukturieren und bietet
eine genussvolle Auszeit
vom aktuell sehr turbu-
lenten Alltag. 

Doch Kaffee schmeckt
nicht nur gut, das aromati-
sche Getränk verfügt auch
über eine Vielzahl positiver
Eigenschaften. Jedes Jahr
erscheinen mehrere Hun-
dert Studien, die sich mit
den Inhaltsstoffen und Wir-
kungen der aromatischen
Bohne beschäftigen. Die Er-
gebnisse zeigen: Die tägliche
Tasse Kaffee kann dabei hel-
fen, fit und gesund zu blei-
ben. Nun haben Wissen-
schaftler aus Shanghai auf
der Suche nach einem geeig-
neten Medikament gegen
Covid-19 eine spannende
Entdeckung gemacht. Die
Forscher stießen bei ihrer
Arbeit auf spezielle Typ-2-
Geschmacksrezeptoren, die
eine wichtige Rolle bei den
Abwehrmechanismen des
Menschen spielen können.

Und diese Rezeptoren lassen
sich durch zahlreiche Bitter-
stoffe aktivieren, zu denen
auch die in Kaffee enthalte-
nen Substanzen gehören.
Man stellte dann fest, dass
die Hauptfunktion der Re-
zeptoren darin besteht, mög-
liche Infektionskrankheiten
abzuwehren, die durch Bak-
terien, Viren und Parasiten
verursacht werden.

„Man weiß schon länger,
dass Bitterstoffe im Kaffee
guttun – die neue Studie öff-
net weitere Untersuchungs-
gebiete, die bisher keine Be-
achtung fanden“, sagt Prof.
Dr. Jürgen Vormann, Ernäh-
rungswissenschaftler am
Institut für Prävention und
Ernährung in Ismaning.
„Aus wissenschaftlich-medi-
zinischer Sicht ist Kaffee die
positive Überraschung der
letzten Jahre. Wir wissen
nun, dass das Getränk viel
mehr Wirkungen hat, als nur
wach zu machen. Es kann
Krankheiten vorbeugen,
zum Beispiel kann Kaffee vor
Typ-2-Diabetes, Alzheimer
und Leberkrebs schützen.“
Laut der Europäischen Be-
hörde für Lebensmittelsi-
cherheit (EFSA) ist der Ge-
nuss von vier bis fünf Tassen
Kaffee pro Tag (max. 400 mg
Koffein) für einen gesunden
Erwachsenen unbedenklich.

Kaffee tut 
der Stimmung gut

Bei schlechter Stimmung

hilft ein Tässchen Kaffee.
Das enthaltene Koffein ver-
schafft den im Gehirn vor-
handenen Stimulanzien und
„Wohlfühl-Hormonen“ (En-
dorphinen) freie Bahn mit
dem Effekt, dass sich viele
Menschen nach dem Genuss
einer Tasse Kaffee zufriede-
ner und frischer fühlen. Stu-
dien haben gezeigt, dass
Kaffee sogar Depressionen
vorbeugen kann.

Kaffee hat
 kaum Kalorien

Auch bei reduzierter Be-
wegung im Homeoffice muss
man auf Kaffee nicht ver-
zichten. Eine Tasse hat – oh-
ne die Zugabe von Zucker
oder Milch – gerade einmal
drei Kalorien. 

Kaffee motiviert
 Schon eine Tasse Kaffee

erhöht die Wachsamkeit,
Aufmerksamkeit, Gedächt-
nisleistung, Konzentration
und die Fähigkeit zur Prob-
lemlösung. Die stimulieren-
de Wirkung des Heißge-
tränks zeigt sich insbesonde-
re dann, wenn man eine
langweilige Aufgabe zu be-
wältigen hat und wenig mo-
tiviert ist.

Kaffee steigert die phy-
sische Leistungsfähigkeit
Die gute Nachricht für alle,

die im Homeoffice fit bleiben
möchten: Die Einnahme von
Koffein kann die Ausdauer-
leistung verlängern und da-
für sorgen, dass man den

Sport als weniger anstren-
gend empfindet. 

Kaffee kann das
Immunsystem stärken
Kaffee enthält viele wert-

volle Antioxidantien, die das
Immunsystem stärken und
dem Körper helfen, sich vor
oxidativem Stress zu schüt-
zen, der langfristig zu Alte-
rungserscheinungen, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und
Krebs führen kann. Zahlrei-
che Metastudien haben be-
legt, dass Kaffee sogar die
Sterblichkeit senken kann.

Kaffee reinigt die Zellen
Auch die menschlichen

Zellen sind nicht gegen Alte-
rungsprozesse gewappnet.
Im Laufe der Zeit kommt es
zu Ablagerungen, die nach
und nach die Zell-Funktion
beeinträchtigen. Bestimmte
Inhaltsstoffe des Kaffees, die
sogenannten Polyphenole,
helfen dem Körper dabei,
den „Zellmüll“ abzubauen.
Dieser Effekt, den Experten
„Autophagie” nennen, wirkt
wie eine Frischekur auf
unsere Zellen und war bis-
lang nur vom Fasten be-
kannt.

Kaffee hilft
 gegen Übersäuerung

Anders als gemeinhin an-
genommen, wird Kaffee im
Körper leicht basisch abge-
baut und ist daher sogar in
der Lage, sauer wirkende
Lebensmittel zu kompensie-
ren. 

Kaffeegenuss
im Homeoffice

Wachmacher hat zahlreiche positive Effekte auf den Körper

Auch im Homeoffice kann man den Kaffee bedenkenlos genießen.

Milde Temperaturen statt
klirrendem Frost, laue Lüft-
chen statt eisigen Sturms. Im
Frühling kann die Haut des
Menschen wieder aufatmen.
Doch sie braucht auch Hilfe.

Kurz vor Frühlingsbeginn
hat uns der Winter buch-
stäblich noch einmal die kal-
te Schulter gezeigt. Minus-
temperaturen in der Nacht
und eisiger Wind tagsüber
haben auch der Haut zu
schaffen gemacht. Denn be-
reits Temperaturen unter
sieben Grad Celsius mindern
die hauteigene Fettproduk-
tion, was Spuren hinterlässt.
So ist die Haut vieler Men-
schen jetzt empfindlicher
und vor allem trockener.
Außerdem neigt sie zu gerö-
teten, rauen Stellen, beson-
ders im Gesicht. „Grund für
empfindliche Reaktionen der
Haut im Frühjahr ist häufig

die tagsüber geringe Luft-
feuchtigkeit“, erklärt Dr. Utta
Petzold, Dermatologin bei
der Barmer. 

„Kühle Nachtluft erwärmt
sich tagsüber schnell und die
relative Luftfeuchtigkeit
nimmt dadurch ab. „Sinnvoll
ist jetzt eine Pflege, die auf
den Hauttyp abgestimmt ist.
Menschen mit trockener
Haut zum Beispiel empfiehlt
die Expertin Cremes, die
einen hohen Fettanteil mit
einem geringen wässrigem
Anteil verbinden. Normale
Haut benötigt weniger Fett-
anteil. Hintergrund der
Empfehlung ist, dass ab et-
wa sieben Grad Celsius die
Talgdrüsen der menschli-
chen Haut wieder aktiv sind
und eine zusätzliche Fettver-
sorgung über eine Creme zu-
nehmend unnötig wird. Un-
abhängig vom Hauttyp sollte

leben, kann man zu einer
oberflächlichen Fruchtsäu-
rebehandlung greifen. „Ein
Peeling ist geeignet, um
oberflächige Zellschichten
abzulösen und dabei Ver-
schuppungen oder Unrein-
heiten der Haut zu beseiti-
gen“, so Petzold. Nach einem
Peeling kann sich die obere
Hautschicht erneuern. Das
sorgt für einen frischen
Teint. Wer seiner gestressten
Frühlingshaut darüber
hinaus etwas Gutes tun
möchte, duscht nur kurz und
verzichtet dabei auch auf
das Einschäumen des gan-
zen Körpers. Manche Haut-
regionen bedürfen einer be-
sonderen Pflege. Regelmäßi-
ges Eincremen der Füße,
beispielsweise vor dem
Schlafengehen, kann die
starke Bildung von Hornhaut
vermeiden.

man zusätzlich vor allem für
das Gesicht an einen UV-
Schutzfaktor denken, da im
April und Mai die Sonne im-
mer kräftiger wird. Um den
Teint im Frühjahr neu zu be-

Mit Beginn der sonnigen
Jahreszeit, braucht die
Haut besondere Pflege.

Hautpflege im Frühling
UV-Schutz nicht vergessen!

Wir suchen Verstärkung!

Elektro-
installateur
für Industrie-

anlagenwartung
(m/w/d)

in Vollzeit.

- für Einsteiger geeignet -

Andelefski
Elektrotechnik
Im Giershagen 20
34414 Warburg
- Ossendorf

0 56 42 / 56 76
01 57 / 38 41 34 96

Der Gestaltung sind keine Grenzen gesetzt...
Gern erstellen wir Ihnen ein unverbindlichesZur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

- NFZ-Mechatroniker (m/w/d) oder
 Baumaschinenmonteur (m/w/d) oder 

Landmaschinenmechaniker (m/w/d)
- Lkw-Fahrer (m/w/d) 

für Absetzkipper/-roller
Richten Sie Ihre Bewerbung bitte an:

info@galabau-krause.com

Speckhagen 12 • 33790 Halle (Kölkebeck)
Telefon 05201 / 2998 • www.galabau-olafkrause.de

3 Führerschein C/CE bzw. D/DE
3 Beschleunigte Grundquali,kation
3 Perfektionstraining
3 Gabelstaplerschein (auch einzeln buchbar)
3 ADR-Gefahrgut (auch einzeln buchbar)

Bewerbungen ab sofort telefonisch
Fahrschule und Bildungszentrum Zöllner
www.bildungszentrum-zoellner.de

B·¿±¿F¿±Á: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
Á¿T®ª±Á: ±emgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
±¿®½ª: ¿ngelbert-Kämpfer-Str. 24, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

Berufemit Zukunft �
wir bringen Sie in Arbeit
Lassen Sie sich bei uns ausbilden.

LKW- oder
Busfahrer (m/w)
Unsere Ausbildung wird in Modulen
individuell auf Sie abgestimmt und
umfasst z.B.

Förderungmit

Bildungsgutschein

BIELEFELD: Apfelstraße 245, Tel. 05 21 / 520 520 50
DETMOLD: Lemgoer Str. 141, Tel. 052 31 / 30 80 680
LEMGO: Lagesche Str. 66, Tel. 0 52 61 / 16 16 1

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

PAPIERTECHNOLOGEN (*M/W/D)
mit Perspektive zum Papiermaschinenführer*

Papier Sprick ist ein inhabergeführtes Unternehmen, das bundesweit  
an fünf Standorten mit rund 300 Mitarbeitern erfolgreich tätig ist. Als 
führender Anbieter spezieller Anwendungen und Lösungen von papier­
basierten Transportverpackungen sowie Papierhersteller und System­
entwickler beliefern wir Kunden in ganz Europa mit unseren umwelt­
freundlichen Produkten. Für unseren Standort in Diemelstadt-Wrexen 
suchen wir – in Vollzeit und unbefristet – einen

IHRE AUFGABEN:

▪  �Steuerung und Bedienung der Produktionsanlagen
▪  �Qualitätsprüfung der Produkte 
▪  �Wartung und Instandhaltung der Maschinen und Anlagen 

IHR PROFIL:

▪  �Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Papiertechnologe*
▪  �Kenntnisse des Produktionsprozesses vom Rohstoff bis zum fertigen Produkt
▪  �Motivation für eine Qualifikation zum Papiermaschinenführer*
▪  �Flexibilität, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und eine gewissenhafte Arbeitsweise
▪  �Staplerschein
▪  Bereitschaft im 5-Schicht-Betrieb zu arbeiten
▪  PC-Kenntnisse 
▪  Teamfähigkeit

UNSER ANGEBOT:

�Wir bieten Ihnen ein kollegiales, dynamisches und innovatives Arbeitsumfeld in  
einem traditionsreichen und zukunftsorientierten Familienunternehmen mit flacher 
Hierarchie und kurzen Entscheidungswegen, sowie eine attraktive tarifliche und 
leistungsbezogene Vergütung.
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne: 
Susanne Wetekam, Tel +49 5642 98 01-32, s.wetekam@papier-sprick.de

Sprick GmbH  Bielefelder Papier- und Wellpappenwerke & Co

Orpethaler Str. 26  ▪  34474 Diemelstadt-Wrexen  ▪  www.papier-sprick.de   

Ansprechpartnerin: Susanne Wetekam  ▪  Tel +49 5642 9801-32  ▪  bewerbung@papier-sprick.de

BEWERBEN SIE SICH ÜBER UNSER BEWERBERPORTAL UNTER KARRIERE  
AUF UNSERER HOMEPAGE WWW.PAPIER-SPRICK.DE UNTER ANGABE IHRES  
FRÜHESTMÖGLICHEN EINTRITTSTERMINS. WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Stellenangebote

Traumjob gesucht?
wb-jobs.de

wb
-az

ub
i.d

e

Die Aus-
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plattform 
für OWL!
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Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Gedanken verschwenden,
wenn es einen selbst nicht
betrifft. Die Menschen halten
sich auch so schon nicht an
die Vorgaben. Bestes Bei-
spiel: Heute in Bad Oeynhau-
sen. Ich war eine Stunde spa-
zieren. Sowohl die Innenstadt
als auch die Tribüne im Siel
waren voller Menschen. Kein
Mindestabstand, keine Ord-
nungshüte.

Es muss erst eine Pande-
mie geben, damit unsere Er-
de mal eine Pause bekommt.
Aber das die Menschen da-
raus etwas lernen, sehe ich
noch lange nicht. 

Christine Haberstroh
Löhne-Gohfeld

Urlaub fällt
ins Wasser

Der Sommerurlaub wird
ins Wasser fallen müssen. So
traurig es für die Arbeitneh-
mer ist. Wir wollten auch En-
de Mai ins Allgäu. Auch das
haben wir abgesagt. Es
sind doch automa-
tisch Menschen-
ansammlungen, 
das lässt sich
nicht vermei-
den.

Ich denke
auch, wer im
Urlaub weilt ver-
gisst schnell alles.
Das ist gefährlich. Wenn
alle in Deutschland bleiben,
wird es in den Urlaubszielen
eng. Mehr Betten als sonst
gibt es nicht. Sollte es von der
Regierung dennoch ein Okay
zum Reisen geben, bleiben
wir definitiv zu Hause. Dann
hätte man auch die ganzen
Feste nicht absagen brau-
chen.

Brigitte Buschkühle,
Bielefeld

Ausland noch 
lange tabu

Sommerurlaub, wie in der
Vergangenheit üblich, fällt
diese Jahr aus. Ich denke,
dass das auch noch für den
Winterurlaub gelten wird.
Wir wollen hoffen, dass es

unsere Regierung erlauben
wird, im Lande wieder
Urlaub machen zu können.

Jeder ist in Eigenverant-
wortung gefragt, das Risiko
einer Verbreitung von Covid-
19 zu stoppen. Und wenn wir
vier Wochen lang keine Neu-
infektion haben wird es wohl,
was Deutschland betrifft, ein
Ende haben. Weltweit wird
dieses Virus dagegen noch
lange leben. Ich glaube sogar,
dass noch andere Vieren auf-
trauchen werden. 

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Passt nicht
in die Zeit

An Urlaub denken? Ist für
mich eher wirklich nicht pas-
send. Im Moment bin ich
noch viel zu sehr damit be-
schäftigt, den richtigen Um-
gang mit dem Mundschutz zu
erlernen, die Hygiene-Regeln
zu verinnerlichen, manchmal

unverhofft lange
Schlangen beim

Einkaufen auszu-
halten.

Flug- und Bus-
reisen sind wohl
verständlicher-
weise, solange
die Abstandsre-

geln gelten, nicht
irgendwie möglich.

Und wenn wir uns alle an
der Nord- und Ostsee tum-
meln möchten, immer auf der
Hut vor der Gefahr – nein
danke!

Ich möchte und kann noch
warten. Und wenn es sein
muss, auch noch etwas län-
ger. Mein tägliches Leben mit
Kleinigkeiten bereichern,
und mich auf einen Urlaub in
weiter Ferne freuen.

Petra Lücking,
Bielefeld

Disziplin 
ist gefragt

So leid es mir für die
Urlaubsbranche tut, zunächst
sollten andere Prioritäten ge-
setzt werden. Die Kinder
müssen wieder in Kitas und

Die Deutschen reisen ger-
ne. Entsprechend kontrovers
wird das Thema „Sommer-
urlaub“ in der Corona-Krise
diskutiert. Während Bundes-
außenminister Heiko Maas
(SPD) einen gewohnten
Urlaub ohne Einschränkun-
gen für unverantwortlich
hält, so glaubt Entwicklungs-
minister Gerd Müller (CSU),
dass Sommerurlaub auch
außerhalb Deutschlands
möglich sein wird. Sollten wir
in 2020 tatsächlich über
einen Urlaub im In- oder Aus-
land ernsthaft nachdenken?
Welche Pläne haben Sie im
Sommer?

Mehr Wissen
aneignen

Wie soll das gehen? Natür-
lich, wenn ich mit dem Auto
zum Urlaub fahre, kann ich
gefahrlos zum Urlaubsort ge-
langen. Wie sieht es dann mit
der Unterkunft aus?

Alle anderen, die mit Bus,
Bahn und Flugzeug verreisen
wollen, brauchen medizini-
sche Masken. Alltagsmasken
schützen in dem Fall nicht.
Sinnvoll wäre es, dann die
Fenster zu öffnen, um frische
Luft hineinzulassen, damit
die Virenkonzentration ver-
dünnt wird. Viel Spaß beim
Fliegen mit offenem Fenster.

Man sollte beachten, dass
wir in Deutschland das Virus
nicht unter Kontrolle haben.
Nur aus wirtschaftlichen
Gründen wird wieder hoch-
gefahren. Das ist verständ-
lich, da unser Staat davon ab-
hängt. Um mündiger Bürger
zu sein, bzw. ein Wissen über
Viren zu haben, sollte sich je-
der einfaches Biologie- und
Medizinwissen aneignen. Ich
denke zum Beispiel an den
Begriff lysogenen Vermeh-
rungszyklus von Viren. Auch
interessant für diejenigen,
die immer noch die Hoffnung
auf Herdenimmunität haben.

Wir kennen das Coronavi-
rus noch nicht genau. For-
schung braucht Zeit. Unge-
klärte Fragen sind beispiels-
weise: Wie lange hält die Im-
munität? Selbst die WHO
macht sich Sorgen in diesem
Bereich. Deshalb sollten wir
alles tun, um jede Erkran-
kung zu vermeiden bis Medi-
kamente oder Impfstoffe vor-
handen sind. Dies ist die ein-
zige Möglichkeit, Leben zu
retten.

Hakon Meier,
Rheda-Wiedenbrück

Gibt es nur 
noch Egoisten?

Ich fasse es nicht, dass es
Leute gibt, die sich in der jet-
zigen Situation Gedanken
über ihren Sommerurlaub
machen. Bin ich denn nur
von Egoisten umgeben? Sind
immer noch alle der Mei-
nung, die Welt ist auf uns
Menschen angewiesen? Das
Gegenteil ist der Fall!

Die Menschen wollen ein-
fach nicht begreifen, dass wir
nur für einen kleinen Augen-
blick Gäste auf dieser Welt
sind und in dieser Zeit alles
tun sollten, um diese für
unsere Kinder und Enkelkin-
der zu erhalten. 

Warum Businessflüge in
Zeiten von Videokonferen-
zen? Warum muss man jedes
Jahr in den Urlaub fahren?
Ich möchte nicht wissen, wie-
viel Geld es gekostet hat, alle
Urlauber von überall auf der
Welt nach Hause zu holen. 

Die Oktoberfeste werden
jetzt schon abgesagt, aber die
Leute denken an ihren
Urlaub. Wenn sie das Geld so
locker haben, dann sollten sie
es dieses Jahr doch einmal an
die Tafel in ihrer Stadt spen-
den. Es gibt durch die Kurz-
arbeit genug Menschen, bei
denen das Geld nicht einmal
für die laufenden Kosten
reicht. 

Aber warum daran einen

Schulen. Die Eltern müssen
wieder in Arbeit und Brot.
Der Wirtschaftsmotor muss
wieder angeworfen werden.
Die Idee von Wolfgang
Schäuble (CDU), auf einige
Urlaubstage zu verzichten,
halte ich für machbar.

Wir müssen alle Sicher-
heitsregeln einhalten, aber
bei dem Wetter kann man
z.B. die Gastronomie abge-
speckt und mit Auflagen wie-
der in Gang bringen. Und so-
lange wir keinen Impfstoff
und oder Medikament gegen
Corona verfügbar haben, ge-
hen Massentourismus und
-veranstaltungen gar nicht.

Seit Ischgl wissen wir, was
dabei herauskommt. Wir
müssen die Leute schützen
und unterstützen, die arbei-
ten und noch verantwortlich
für Familie, Haus und Hof
sind. Jetzt ist Disziplin, Ge-
duld und Hygiene gefragt.
Wir dürfen das Virus auf je-
den Fall nicht unterschätzen.
Aber wir müssen langsam
wieder zurück zur Normali-
tät. Wer soll sonst die Schul-
den zurückbezahlen? Unsere
Kinder und Enkel werden
sich bedanken.

Lutz Hermeier,
Bielefeld

 

Ohne Impfstoff
keine Reise

Urlaub im Sommer? Wie
soll das denn gehen? Wer auf
seine Gesundheit wert legt,
bleibt wohl besser zu Hause.

Wie heißt es gleich: in der
Mittelmeer-Region ein-
schließlich Nordafrika gibt es
eine Chance,

Voraussetzung für Reisen
in diese Region seien jedoch
funktionierende Hygiene-
Konzepte nach europäischen
Standards. Das können wir
von hier aus doch gar nicht
beurteilen, darauf kann man
sich wohl kaum verlassen.
Das ist hier bei uns in
Deutschland ja auch schon
manchmal schwierig.

Wir können uns glücklich
schätzen, dass es bei uns ver-
hältnismäßig glimpflich ver-
läuft, aber wir haben es auch

noch nicht hinter uns ge-
bracht. Solange kein Impf-
stoff zur Verfügung steht,
kann man sich überall anste-
cken. Es wird noch eine sehr
lange Zeit dauern, bis wir in
unser „altes Leben“ zurück-
kehren können. Und auch
dann ist es nicht mehr so, wie
es mal war. 

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Auch zuhause
ist es schön

Der Urlaub sollte jetzt
Nebensächlichkeit bleiben,
wenn auch Minister Müller
den Vorschlag machte, dass
doch noch Reisen außerhalb
Deutschlands angeboten
werden. Jeder Urlauber muss
seine eigenen Entscheidun-
gen in diesem Jahr überden-
ken. Es wäre dann ja auch
kein Urlaub wie gewohnt. 

Es gibt zuhause auch einige
Möglichkeiten, da sollte jeder
seine eigenen Ideen und Ein-
fälle walten lassen. Es wer-
den ja wieder andere Zeiten
kommen. 

Der nächste Urlaub kommt
immer wieder, aber was jetzt
zählt, ist, dass wir diese Welt-
krise hinter uns bringen.

Ruth-Marie Siedschlag,
Gütersloh

Reisen steigert
Corona-Tempo
Ein funktionierendes Hygi-

enekonzept nach europäi-
schem Standard sollte auch
beinhalten, dass eben nicht
ab sofort wieder „fernweh-
kranke“ Touristen per Flug-
zeug, Kreuzfahrtschiffen und
Bussen kreuz und quer über
die Kontinente verteilt wer-
den. Gerade das hat auch da-
zu beigetragen, dass sich das
Coronavirus wie ein rasender
Flächenbrand auf der gesam-
ten Erde verteilt hat. 

Daher sollte Entwicklungs-
minister Müller seinen un-
ausgegorenen Vorschlag
überdenken, da Corona uns
noch eine ganze Zeit belasten
wird. Urlaub in deutschen

Regionen ist genauso erhol-
sam. Durch weiteren Verzicht
auf interkontinentale Reise-
aktivitäten kann sich auch
das Weltklima noch weiter
regenerieren als bisher.

Thomas Schmidt,
Bielefeld

Deutschland
ist schön!

Warum in die Ferne reisen,
ist ein schöner Urlaub in der
Ferne doch so nah! Wasser,
Wald und Berge, selbst Son-
nenschein gibt’s bei uns. Für
jeden ist etwas dabei, und
wer ein Kreuzfahrtschiff ver-
misst, der kann sich in einem
Hafen einmieten – und be-
kommt nicht einmal die See-
krankheit.

E. Helga Pollmeier,
Gütersloh

Urlaub geht
auch daheim
Wer unbedingt woanders

als daheim seinen Urlaub
verbringen möchte, der kann
womöglich einen Urlaub auf
dem Bauernhof in Betracht
ziehen. Jedenfalls bieten
wohl einige Höfe in Nieder-
sachsen diese alternative
zum Hotel für Familien an.
Andere Pläne sollte man wohl
besser fallen lassen und auf
das nächste Jahr verschie-
ben.

Mal nicht verreisen heißt
doch nun wahrhaftig nie und
nimmer, dass der Urlaub aus-
fällt. Zuhause Ferien machen
kann durchaus unvergesslich
schöne Stunden bereiten, Ta-
ge voller Entspannung be-
scheren und Momente erle-
ben lassen, an welche man
später wirklich gern zurück-
denkt. Urlaub einfach als ein
Abschalten vom Berufsalltag
betrachten und sich verin-
nerlichen, genau das auch zu
wollen und zu tun. Sich Din-
gen zu widmen, für die es an-
sonsten stets an der nötigen
Zeit mangelt.

Nein, daheimbleiben muss
nicht zwangsläufig eine Zu-
mutung sein; obschon, es ist

nachvollziehbar, für die seit
Jahren ans Verreisen ge-
wöhnten Zeitgenossen muss
es wohl zunächst als eine sol-
che erscheinen. Doch wer
weiß, vielleicht entdeckt der
eine oder der andere, dass
Urlaub daheim auch einiges,
bislang von ihm noch gar
nicht Wahrgenommenes mit
sich bringen kann und be-
schließt, diese Art des Som-
merurlaubs mitnichten bei
einer zwangsläufigen Sache
zu belassen, die Einmaligkeit
besitzen sollte. Ich selbst ver-
zichte seit langem aufs Ver-
reisen und vermisse nichts.

Doris Witte,
Löhne

Wir müssen
zahlen

Wir haben im Januar für
die ersten zwei Wochen der
Sommerferien Bornholm ge-
bucht. Eine Anzahlung wurde
geleistet. Jetzt steht die Rest-
zahlung der Buchung an. Im
Normalfall in Ordnung. Auf
unsere Bitte, diese Zahlung
zu leisten, wenn sicher ist,
dass die Grenzen frei sind
und alle Auflagen nicht mehr
nötig sind, wurde uns kein
Entgegenkommen gezeigt.
Wir müssen zahlen oder bei
einer Stornierung die vollen
Stornokosten übernehmen. 

Da ich noch nicht einmal
absehen kann, ob ich meine
Mutter zu diesem Zeitpunkt
in der Kurzzeitpflege aufge-
nommen bekomme, finden
wir dieses Vorgehen unmög-
lich. Sollte sich alles zum Gu-
ten wenden würden wir
unseren Verpflichtungen so-
fort nachkommen, denn wir
haben uns auf unseren
Urlaub sehr gefreut. 

Monika Mersch,
Bielefeld

Was wird aus dem Urlaub im Sommer?
Große und kontroverse Diskussion um das Verreisen während der Corona-Krise

Eine Frau sitzt ganz allein an einem Strand in Saint-Gilles auf der französischen Insel La
Reunion im Indischen Ozean. Noch ist es zwar ungewiss, ob die Deutschen im Sommer

auch ins Ausland reisen können, vieles spricht aber wegen der Corona-Pandemie zum
Leidwesen der Reisebranche dagegen. Foto: avs



www.sauerland-und-wuest.de 

Bahnhofstraße 22
34431 Marsberg
fon 02992 / 97500

Landfurt 63
34414 Warburg 

fon 05641 / 7457520

Seit 25 Jahren in Warburg –
Kompetenz und Service rund 
um Ihre Küche!

Denis Leschow  Kü chenprofi , Filialleiter

Carmen Wallney  Serviceprofi 

Wir sind telefonisch  
und per E-Mail  
für Sie erreichbar!

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über 100 Möglichkeiten!

Erhältlich bei Karin Jakobs unter 05641/ 74 22 33 
oder info@warburger-hanse.de *
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse
Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de 
*  Abzuholen bei Karin Jakobs - Mode die anzieht, Hauptstr. 31, 

nach telefonischer Absprache. 

Erhältlich im Infocenter am Neustadtmarkt
Einzulösen nur bei den Mitgliedsgeschäften der Warburger Hanse

Alle teilnehmenden Geschäfte unter www.warburger-hanse.de

WARBURG-GELD
der Gutschein mit über

100 Möglichkeiten!

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Diem
el

P
P

P

P

P

P
P

P

P

P

P

P

P

P P

P

+

N e u s t a d t

Altstadt

Paderborner
Tor

Hauptstraße

Sternstraße

Burgberg

Gr
af

-D
od

ik
o-

W
eg

Josef-Wirmer-Straße

Burggraben

Hüffertstraße

B7 Umgehungsstraße

Kloster St. Jakob von Sarug

Klinikum
Warburg

Busse

Gö
rin

gs
gra

be
n

Unterstraße

Unterstraße

e
r

Hinter de Mau r Nord

Diemelradweg

Bernhardistraße

Kasseler Straße

M
ar

kt
st

r. K alandstraße

S ackstraße

S chwerte

J osef-K ohlschein-S tr.

Am
 Markt

Arnoldigasse

Lange Straße

Delbrücker Straße

Neues Tor

E isenhoitg .

An
de

r M
au

er

Autobahn A44

De
se

nb
er

g
Ba

hn
ho

f

B
ah

nh
of

st
ra

ße

Hauptstraße

Schützen-
platz

i

Stadthalle

Hardehausen
„Walderlebnisgebiet“

P

Jeden 1. Samstag im Monat  
kostenloses Parken  
in der Warburger Innenstadt.

An den übrigen Samstagen und an 
allen Werktagen ist das  
Parken bis 10.00 Uhr gebührenfrei.

www.warburger-hanse.de

PARKEN
IN WARBURG

Nähe schenken in Zeiten 
von Abstand: Versenden Sie 
wunderschöne Orchideen

frisch aus dem Gewächshaus. 

Alle Angebote finden Sie in 
unserem Webshop:

oorchideen-bremkens.de

8 blühende
Phalaenopsis Orchideen

mit Übertöpfen
nur 39,90€

inkl. Versand

Etwas Besonderes zum Muttertag

Jetzt 
Blumengruß 
versenden!

Einfach scannen

shop@orchideen-bremkens.de
Bestellhotline 02831 - 133 430

(täglich 8-20 Uhr)

Apotheke am Kasseler Tor
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 83 00 - www.apokasselertor.de
Autohaus Warburg
Beratung, Verkauf, KFZ-Service
T: 0 56 41 / 74 38 0 - www.humborg.de
Bäckerei Henke
Verkauf von Backwaren zum Mitnehmen, 
Kartenzahlung möglich
T: 0 56 41 / 75 02 15  - www.baeckerei-henke.de
Botanik-Zentrum Sauerland
Beratung, Verkauf, Ausstellung von Gutscheinen,
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 03 - www.botanik-zentrum.de
Bücher Podszun
tel. Beratung, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 74 08 98 - www.buecher-podszun.de
Cineplex Warburg
Aus- und Zustellung von Kinogutscheinen
T: 0 56 41 / 74 08 88 - www.cineplex.de/warburg

City-Grill / Imbiss Gumm
Außer-Haus-Verkauf, Ausstellen von Gutscheinen, 
T: 0 56 41 / 74 81 97 oder 0 56 41 /67 18
Getränke Bender Germete e.K.
Verkauf, Lieferservice nach Hause,
Warburg und Umgebung auf Anfrage
T: 0 56 41/60 001 - getraenke-bender@t-online.de
Henner´s Bett & Wäsche
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 55 06 7 oder 01 70 / 73 68 26 0
Holidayland Reisebüro Tegethoff
Beratung und Vermittlung von Reisen aller Art
T: 0 56 41 / 85 55 - www.reisebuero-tegethoff.de
Kronland Getränke Shop
Warburg, Bahnhofstraße 29
T: 0 56 41/ 74 73 33
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 90 04 0 - www.gockel.de
Sport Mewes
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice, Auswahlsendungen
T: 0 56 41 / 81 31 - www.sport-mewes.de 
Mode, die anzieht – Karin Jakobs
tel. Beratung, Verkauf, Auswahlsendungen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 22 33 - www.karin-jakobs-mode.de

Mues Orthopädie Schuhhaus
Beratung, Reparaturen, Orthopädie-Schuhtechnik 
(Verordnungen), T: 0 56 41 / 86 48
Optik Becker
tel. Beratung, Service für Verordnungen, 
Bestell-/Lieferservice, 
T: 0 56 41 / 51 61 - www.optik-becker-warburg.de
Schmidt-Haustechnik
tel. Beratung, Kundendienst, Montage, 
Abhol- und Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 40 0 - www.schmidt-ht.de
Schuhhaus Sprenger
tel. Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice 
(digitales Schaufenster)
T: 0 56 41/ 22 36 - www.schuh-sprenger.de
Schildkrötenapotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice, 
T: 0 56 41/ 86 00 - www.schildkroeten-apotheke.de
Taxi Lassner
Personenbeförderung nach 
telefonischer Vereinbarung
T: 0 56 41 / 41 88
TUI Reisecenter
tel. Beratung für alle Fragen rund um Ihren Urlaub
T: 0 56 41 / 47 85 - www.tui-reisecenter.de/warburg1

Teutonenburg-Apotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App DeineApotheke, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 54 - www.teutonenburg-apotheke.de
HiFi-Studio Unger GmbH
Vor-Ort-Service, Reparaturen, Installationen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 33 31 - www.unger-warburg.de
Vesper KFZ- und Reifenservice
Beratung, Verkauf, Reparaturen, 
Reifen-/Autoglasservice
T: 0 56 41 / 38 51 - www.reifen-vesper.de
Vodafone Shop Warburg BOSS GmbH
tel. Beratung, Reparaturservice, Verkauf
T: 0 56 41 / 50 827
www.vodafone-shops.de/warburg-203331690/
Wegener – Werkers Welt
Beratung, Verkauf, tel. Vorbestellung, Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 47 0 - www.werkerswelt.de
WohnSINN Möbel-Pollmann
Beratung, Verkauf (auch Gutscheine), 
Bestell-/Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 29 0 - www.wohnsinn-pollmann.de
Zweirad Sander
Werkstattservice, Verkauf von Ersatzteilen
T: 0 56 41 / 87 12 oder 01 71 / 28 24 15 9

Auch während der Corona-Pandemie ...  – Wir sind weiterhin für Sie da!

Wir schließen!
Mit sofortiger Wirkung schließen wir unseren

Damensalon Hanke, Bühne.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren

Kundinnen für die langjährige Treue und
wünschen alles Gute für die Zukunft.

Der Herrensalon bleibt bis auf Weiteres geöffnet.
Familie Günter Hanke

Caldener Spargel®

Auf dem Kirschenhof in
Grebenstein-Schachten

tägl., auch sonntags 
von 8–19 Uhr geöffnet

hier wird Ihr Spargel sofort 
kostenlos geschält

und in Calden an der B 7 
in Richtung Kassel 

tägl. geöffnet
Obstplantagen Klemme
 0 56 74 / 64 55
www.lecker.obst-spargel.de

…weil Sie 
mehr verdienen!
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Möbel Krüger Peckelsheim GmbH
Lange Torstraße 34 34439 Peckelsheim

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Samstag: 10-14 Uhr • Telefon: 05644 / 1001

Stand 12.12.2019

4,9 von 5 Sternen bei 233 Bewertungen

“Gekauft habe ich eine hochwertige Kombi
aus Esstisch und Stühlen.
Ich habe selten Zeit, Bewertungen zu
schreiben. Hier jedoch möchte ich ein aus-
drückliches Lob für den guten und freund-
lichen Service aussprechen:
Sehr gute Konditionen, kurze Antwort-
zeiten, Status einer Bestellung online ein-
sehbar, Lieferung mit Vorankündigung
pünktlich und einwandfrei. Lieferpersonal
überaus freundlich und hilfsbereit. Gut orga-
nisiert. Besser geht‘s nicht.”

Hans-Dieter G. im Dezember 2019

+++ Was zählt steht unterm Strich +++ Möbel Krüger in Peckelsheim +++

* Nur eine Maske pro Person, nur solange der Vorrat reicht. Zur Einhaltung der Maskenpflicht genügt auch ein Schal / Tuch oder Ähnliches..

Exklusiv für Sie:
Küchen mit

PREMIUM-SERVICE
Unser Team-Versprechen:

Rundum-Sorglos-Service ohne
wenn und aber. Darauf können

Sie sich ganz sicher verlassen.

QUALITÄT
MADE IN
GERMANY

BERATUNG
Persönlich und
kompetent!

3D-PLANUNG
Computerplanung bis
ins letze Detail!

LIEFERUNG &
MONTAGE

AUFMASS
VOR ORT
Damit am Ende alles passt!

...warum nur beim Kochen auf regionale
Produkte setzen? Unsere in Deutschland
gefertigten Küchen erfüllen hohe
Ansprüche an Verarbeitung, Material und
nachhaltiger Herstellung.

Wir nehmen uns viel Zeit, um gemeinsam
mit Ihnen das richtige Design und die
passende Ausstattung für Sie zu finden.
Anhand unserer Checklisten gehen wir Ihre
Vorstellungen Schritt für Schritt durch. Erst
wenn alle Punkte geklärt und keine Fragen
mehr offen sind, sind auch wir zufrieden!

Pünktlich zum vereinbarten Termin liefern
wir Ihre neue Küche bei Ihnen zu Hause an.
Das Tragen, Auspacken und den fachge-
rechten Aufbau übernehmen selbstverständ-
lich unsere kompetenten Küchenschreiner.
Unsere Profis arbeiten millimetergenau und
zuverlässig und hinterlassen Ihre neue Küche
sauber und frei von Verpackungen.

Mit modernster CAD-Technik wird
Ihre neue Küche in dreidimensionaler
Darstellung am Computer millimeter-
genau auf Ihre Raummaße angepasst.
Sie können so ein erstes Bild Ihrer neuen
Küche erleben, wie sie in Wirklichkeit aus-
sehen wird.

Wir nehmen Ihre räumlichen
Gegebenheiten unter die Lupe und halten
zur weiteren Planung den verfügbaren
Platz und Dinge wie Wasseranschluss,
Steckdosen, Beleuchtung, Lüftungs-
schacht usw. fest.

8498.-
UNSER

BESTPREIS

Einbauküche Dyane,
Lacklaminat, Alpinweiß und Eiche Sierra
Nachbildung, ca. 460 + 300cm. Inklusive

Blanco Spüle (Flex Pro 45 S)
und Armatur (Daras).INKLUSIVE

KOCHFELD MIT
INTEGRIERTEM ABZUG

WIR FREUEN UNS AUF SIE

er in Peckelsheim +++
Falls Sie keinen eigenen Mund-Nasenschutz
Falls Sie keinen eigenen Mund-Nasenschutz

haben, erhalten Sie beim Besuch unseres
haben, erhalten Sie beim Besuch unseres

Möbelhauses eine Maske am Eingang.*
Möbelhauses eine Maske am Eingang.*

Ihr Team von Möbel Krüger
Ihr Team von Möbel Krüger

EEK** = Energie-Effizienzklassen der Elektrogeräte Backofen, Herd, Kühlschrank reichen auf einer Skala von A+++ bis D, Dunstabzüge von A+ bis F.


